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SEHR GEEHRTE 
PÖLLAUERINNEN  
UND PÖLLAUER,  
WERTE JUGEND!

Ein sehr heißer Sommer neigt sich 
dem Ende zu und viele Menschen 
haben aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit Probleme mit der Was-
serversorgung. Betroffen sind nicht 
nur Privatpersonen oder Wasser-
gemeinschaften, sondern auch viele 
Gemeinden in der Oststeiermark. 
Ich kann mit Stolz auf unsere In-
vestitionen der letzten Jahre ver-
weisen, die genau auf ein derarti-
ges Szenario ausgerichtet waren. 
Durch die Aufschließung der 
Oberlerchnerquellen, den Neu-
bau des Hochbehälters Hörting 
und die Maßnahmen zur Vermei-
dung von Wasserverlusten durch 
den Austausch alter Wasserleitun-
gen haben wir einen wesentlichen 
Beitrag zur Versorgungssicherheit 
geleistet. Das wird jedoch nicht aus-
reichen. Wir alle gemeinsam müssen 
uns rüsten, um solche Szenarien in 
den kommenden Jahren zu bewäl-
tigen. Dafür ist die Unterstützung 
jedes Einzelnen gefragt, um unser 
kostbares Trinkwasser künftig nur 
noch für das Lebensnotwendigste 
zu verwenden. Ich empfehle jedem, 
sich Maßnahmen zu überlegen, um 
Brauchwasser bzw. Grauwasser zu 
sammeln und für eigene Zwecke zu 
nutzen, um so wertvolles Trinkwas-
ser zu sparen, denn es ist nicht un-
endlich verfügbar.

Verstärkung im Gemeinderat
Mit der Angelobung von Leonie 
Berghofer aus Obersaifen und Ke-
vin Kernbichler aus Prätis sind zwei 
Vertreter der Jugend in den Gemein-
derat nachgerückt. Mit ihren 20 Jah-
ren ist Leonie Berghofer derzeit die 
jüngste Gemeinderätin in der Steier-
mark.
Wir heißen beide herzlich willkom-

men und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Ich bedanke mich bei den langjäh-
rigen Gemeinderäten DI Günther 
Gaugl und Johann Laschet für ihren 
Einsatz zum Wohle unserer Bevölke-
rung.

Überprüfung durch den Abfall-
wirtschaftsverband Hartberg
Der Abfallwirtschaftsverband (AWV) 
überprüft alle Abfallsammelzentren 
(ASZ) in regelmäßigen Abständen. 
Dabei werden die Sammelstellen, 
die zu sammelnden Fraktionen, 
die Einhaltung von Sicherheits-
bestimmungen bei Gefahrstoffen 
und vieles mehr begutachtet. Darü-
ber hinaus werden die anfallenden 
Mengen und die dadurch entstehen-
den Kosten mit denen aller anderen 
Gemeinden im Bezirk verglichen 
und besprochen. Dabei hat sich he-
rausgestellt, dass Pöllau besonders 
beim Sperrmüll und Restmüll keine 
Vorzeigegemeinde ist: Mit 33 kg pro 
Kopf hat unsere Gemeinde einen 
der höchsten Anteile an Fehlwür-
fen beim Restmüll/Sperrmüll. Das 
schlägt sich wiederum mit einer 
Summe von rund 50.000 Euro auf die 

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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ÖLRG Kindersicherheitstag Pöl-
lau 2026
Im Rahmen des Kindersicherheits-
tages der Österreichischen Lebens-
rettungsgesellschaft, der in Zu-
sammenarbeit mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Pöllau und den Einsatz-
organisationen organisiert wurde, 
hatten die Schulkinder des Pöllauer 
Tales die Gelegenheit, die Tätigkeits-
felder und Aufgaben der Einsatz-
organisationen hautnah kennenzu-
lernen. Es gab einen Stationsbetrieb 
mit der Österreichischen Lebensret-
tungs-Gesellschaft, der Freiwilligen 
Feuerwehr Pöllau, der Polizei, dem 
Roten Kreuz, dem Grünen Kreuz, 
der Bergrettung, der Berg- und Na-
turwacht und der Rettungshunde-
brigade. Den Abschluss machte ein 
Zauberer.
Unsere Kinder hatten viel Spaß und 
haben dabei viel gelernt. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten!

Schulabschlussveranstaltung der 
VS Pöllau und VS Saifen-Boden
Mit großem Einsatz und intensi-
ver Vorbereitung fand die Schul-
abschlussveranstaltung im Schloss 
Pöllau statt. Die Kinder und Lehrer 
hatten mehrere Stationen vorbe-
reitet, bei denen so mancher Er-
wachsene ins Schwitzen kam. Der 
Elternverein war schwerstens damit 
beschäftigt, die große Besucherschar 
zu verköstigen. Gratulation zur ge-
lungenen Veranstaltung!

Schulabschlussveranstaltung der 
VS Schönegg
Nach viel Vorbereitung und mit gro-
ßem Spaß hatten die Lehrer und 
Kinder einiges auf die Beine gestellt. 
Tolle Sketche und Gesangseinlagen 
waren die Höhepunkte. Der Eltern-
verein unterstützte die gelungene 
Veranstaltung mit vielen fleißigen 
Händen. 
Herzliche Gratulation!

Müllgebühren nieder.
Aus diesem Grund wurden unse-
re Mitarbeiter geschult und es wird 
bei der Müllannahme vermehrt 
darauf geachtet unnötige Kosten 
durch Fehlwürfe zu vermeiden, was 
grundsätzlich auch im Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger sein sollte. 
Leider gibt es immer wieder ausfäl-
lige Personen und ungebührliches 
Verhalten, das sich vor Ort oder in 
den sozialen Medien widerspiegelt. 
Anscheinend ist es diesen Personen 
egal, dass die Müllgebühren doppelt 
so hoch wären, oder sie kennen den 
Zusammenhang nicht. Die Gemein-
de verrechnet nur das, was die Bür-
gerinnen und Bürger an Müll produ-
zieren!
Leider sieht man auch am Strauch-
schnittplatz immer wieder Abla-
gerungen bzw. Fehlwürfe, die dort 
nicht hingehören und für die alle be-
zahlen müssen.

Ich bitte um Verständnis für un-
sere Mitarbeiter, die gute Arbeit 
leisten und im Sinne möglichst 
niedriger Müllgebühren handeln.

Die derzeitige Zusammenführung 
der ASZ Pöllau und Saifen-Boden 
und der daraus resultierende zwei-
te Öffnungstag haben sich sehr be-
währt und einige Vorteile aufgezeigt.

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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in der Vorbereitung, den 1. Vizebür-
germeister Patrick Mauerhofer und 
die Gemeindekassierin Heidemarie 
Stalzer, sowie an unseren Pfarrer 
Deogratias und alle beteiligten Or-
ganisationen und Betriebe.

Sommerkino
Das Sommerkino war wiederum ein 
voller Erfolg. Verantwortlich dafür 
ist unsere Kulturreferentin und Ge-
meindekassierin Heidemarie Stalzer, 
die wieder eine sehr gute Filmaus-
wahl getroffen hat.

„Einfach Schön Kosmetik- und 
Fußpflegestudio“ von Theresa 
Hammerl im Kirchhofgebäude neu 
eröffnet
Herzlichen Glückwunsch zur Neu-
eröffnung des Studios im Kirchhof-
gebäude (ehemaliger Friseursalon 
Ida Hirschegger). 
Ich wünsche alles Gute und viel 
Erfolg!

Tatort Jugend 2026 der Landju-
gend Pöllau
Im Rahmen der Aktion „Tatort Ju-
gend” hat unsere Landjugend Pöl-
lau einen überdachten Aufenthalts-
bereich für die Lebenshilfe Pöllau 
errichtet. Die Zusammenarbeit mit 
der KLAR-Managerin Julia Fugger 
und dem stellvertretenden Natur-
park-Obmann Wolfgang Zemanek 
war hervorragend. Ich bedanke mich 
bei Matthias Almbauer, dem Ob-
mann der Landjugend Pöllau, und 
bei Anna Rohrhofer, der Leiterin, 
für diesen Einsatz für die Lebenshil-
fe. Zum Abschluss gab es eine Jause 
beim Buschenschank.

Babytreffen 1. Halbjahr
Wir verbrachten einen wunderbaren 
Nachmittag mit gegenseitigem Ken-
nenlernen bei unserem halbjährli-
chen Babytreffen. Ich wünsche euch 
weiterhin alles Gute und viel Glück.

Quartalsfeier unserer Jubilarin-
nen und Jubilare
Bei der Feier der Jubilarinnen und 
Jubilare des zweiten Quartals 2026 
verbrachten wir nach einem wun-
derbaren Mittagessen einen gemüt-
lichen Nachmittag mit vielen inter-
essanten Gesprächen. 
Herzlichen Glückwunsch und wei-
terhin viel Gesundheit!

Viertes Pöllauer Marktfest
Wir durften das vierte Marktfest in 
Pöllau mit der Heiligen Messe und 
unserem Pfarrer Deogratias begin-
nen. Die Musikkapelle Pöllau sorg-
te für eine festliche musikalische 
Umrahmung und machte die Ver-
anstaltung zu einem wunderbaren 
Erlebnis. Der Ausklang erfolgte bei 
schönstem Wetter mit den Ruck 
Zuck Buam.
Unsere Gemeindekassierin Heide-
marie Stalzer hatte wieder eine tolle 
Frage zugunsten unseres Sozialfonds 
vorbereitet: „Wie alt sind alle Pöl-
lauer zusammen?“ Die Antwort 
lautete: 286 329,42 Jahre.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
die beiden Hauptverantwortlichen 

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *



5

war darüber hinaus der bestehende 
Holzboden morsch und durchgebro-
chen. Die Firma Riegerbau hat alle 
Arbeiten zur vollsten Zufriedenheit 
ausgeführt.

Gespräche mit Vertretern der Stei-
ermärkischen Landesregierung
Ich erachte es als besonders wichtig, 
mit den Mitgliedern der steirischen 
Landesregierung im Gespräch zu 
sein, sich auszutauschen und auch 
Probleme zu deponieren.

v.l.n.r. Klubobmann LAbg. Mag. Lukas 
Schnitzer, Landesrat DI Willibald Ehren-
höfer, Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl, 
Landeshauptmann-Stellvertreterin Manuela 
Khom, Bürgermeister Josef Pfeifer, Landes-
geschäftsführer Bürgermeister Mag. Georg 
Preßler

60. Geburtstag unseres Pfarrers 
Deogratias Ntikazohera
Die Vertreter der Marktgemeinde 
Pöllau gratulieren unserem Pfar-
rer herzlich zum runden Geburts-
tag. Möge dich in der Zukunft viel 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen 
begleiten.

Waldbrand in Köppelreith
Aufgrund der anhaltenden Trocken-
heit kam es in Köppelreith zu einem 
Waldbrand unbekannter Ursache. 
Die Rauchsäule wurde frühzeitig 
erkannt, sodass die Einsatzkräfte 
zeitnah alarmiert werden konnten. 
Mittels Drohneneinsatz konnte der 
Brandherd lokalisiert werden. Die 
Anschlussversorgung mit Löschwas-
ser stellte sich jedoch als besonders 
herausfordernd dar. Letztlich konn-
ten 17 Feuerwehren mit 36 Fahrzeu-
gen und 208 Einsatzkräften sowie 
das Rote Kreuz eine Ausbreitung 
des Feuers verhindern. Es wurden 
1.600 Meter Schläuche verlegt und 
um 18:25 Uhr konnte „Brand aus” 
gegeben werden. Für die Löscharbei-
ten wurden 65.000 Liter Wasser aus 
dem neuen Hochbehälter Hörting 
verwendet. Herzlichen Dank an alle 
Einsatzkräfte – Gut Heil!

Pfarrfest, Dämmerschoppen des 
Roten Kreuzes und Konzert in 
Pfarrers Garten
Ein gemütliches Beisammensein mit 
netten Gesprächen war beim Pfarr-
fest im Schlosshof, beim Dämmer-
schoppen des Roten Kreuzes sowie 
beim Konzert der Musikkapelle 
Pöllau in Pfarrers Garten möglich. 
Herzlichen Glückwunsch zu den ge-
lungenen Veranstaltungen!

Umbaumaßnahmen im Kirch-
hofgebäude zwischen Kirche und 
Aufbahrungshalle
Der äußerst schlechte Zustand der 
Bausubstanz machte eine Sanierung 
unbedingt erforderlich. Eine alte Be-
tondecke, die nach dem Brand in den 
fünfziger Jahren eingebaut worden 
war, wies schwere Schäden auf und 
musste durch den Einzug einer tra-
genden Eisenkonstruktion gestützt 
werden. In einem weiteren Raum 

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Fünfter Bauabschnitt bei der Ta-
vernenstraße abgeschlossen
Mit Unterstützung des Landes Stei-
ermark konnte heuer der fünfte und 
letzte Bauabschnitt bei der Taver-
nenstraße abgeschlossen werden. 
Insgesamt wurden 1.070.000 Euro 
investiert.

Sanierung des eingebrochenen 
Hauptkanalstranges
Unsere Kanalstränge haben ein Al-
ter erreicht, in dem sie periodisch 
mittels Kamerabefahrung überprüft 
werden müssen. Im Rahmen einer 
solchen Überprüfung wurde ein Ein-
bruch im Bereich der Einfahrt zur 
Kirchenackersiedlung festgestellt. Es 
folgte eine sehr aufwendige Sanie-
rung, bei der der Kanalstrang freige-
legt wurde. Ein Austausch war nicht 
möglich, da immer die angrenzen-
den Kanalrohre brachen. Es musste 
eine Festigung mittels Betonmantel 
hergestellt, anschließend ein Bypass 
verlegt und danach mit einem In-
linersystem wieder saniert werden. 
Die Profis der Firma MM haben in 
Zusammenarbeit mit der Firma Klö-
cher Bau ausgezeichnete Arbeit ge-
leistet. 

Ich wünsche der gesamten Bevölke-
rung und allen Gästen einen schö-
nen Herbst!

Herzlichen Dank und ein steirisches 
„Glück auf”!

Euer Bürgermeister Josef Pfeifer

Sanierung Schulplatz und März-
gasse
Die Sanierungsarbeiten schreiten 
voran: Der Kanal wurde saniert und 
die Kanalanschlüsse wiederherge-
stellt. Zudem wurde die Trinkwas-
serleitung neu verlegt und die Was-
serhausanschlüsse neu hergestellt. 
Auch die Oberflächenwasserleitung 
wurde neu verlegt und die Granit-
leisten wurden versetzt. Im Bereich 
der Pflasterung wurde der Boden 
ausgetauscht, ein Schotterkörper 
eingebaut und eine Drainagebeton-
decke im gesamten Pflasterungsbe-
reich eingebaut. Jetzt beginnen die 
Pflasterarbeiten.

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *

* * * * * * * * *
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Berichterstattung des Bürgermeisters an den Ge-
meinderat

Vorlage, Genehmigung und allfällige Beschlussfas-
sung der 
a) öffentlichen Verhandlungsschrift
    und
b) nicht öffentlichen Verhandlungsschrift der letz-	
    ten Gemeinderatssitzung: beide genehmigt

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Darlehensvertrags für die Sanierung L 432 – 
Kreuzung Schulplatz, einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Darlehensvertrags für die Sanierung Volks-
schule Pöllau (VH:1211126), einstimmig beschlos-
sen

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Darlehensvertrags für die Sanierung Kirch-
hofgebäude inklusive Aufbahrungshalle (VH: 
1853624), einstimmig beschlossen

Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss von Förderverträgen mit dem Land Steier-
mark:

a) 

b)

c)

Beratung und Beschlussfassung über einen Schen-
kungsvertrag, einstimmig beschlossen

Aufgrund des Dringlichkeitsantrags:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf des 
gemeindeeigenen Grundstücks Nr. 351/2, KG 64207 
Obersaifen, an Herrn Tobias Fuchs und Frau Iris 
Lebenbauer, beide wohnhaft in 8225 Pöllau, Kir-
chenackersiedlung 369/3, mehrstimmig beschlos-
sen

Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
eines Vertrags zur Durchführung von Totenbe-
schauen, einstimmig beschlossen

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 25. JUNI 2026

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

7a.

8.

Störfallplanung für die Trinkwasserversor-
gung, einstimmig beschlossen

Wasserversorgungsanlage, BA 10, Hafnergas-
se und Feldgasse, einstimmig beschlossen

Wasserversorgungsanlage, BA 11, Unterer Kir-
chenackerweg, einstimmig beschlossen

Angelobung gem. § 21 Abs. 3 GemO von Frau Leonie Berghofer als Gemeinderätin der ÖVP-Gemeinderatsfraktion

Angelobung gem. § 21 Abs. 3 GemO von Herrn Kevin Kernbichler als Gemeinderat der ÖVP-Gemeinderatsfraktion

Beratung und Beschlussfassung in Raumordnungs-
angelegenheiten:
a) Änderung des Flächenwidmungsplans „Schreiner“ 
- VF 1.13, einstimmig beschlossen 

b) Änderung des Flächenwidmungsplans „Mappen-
berichtigung Sparkasse“ - VF: 1.14, einstimmig be-
schlossen

Beratung und Beschlussfassung über Vermessungen 
mit den dazugehörigen Verordnungen:
a)	Vermessung „Siedlungsweg Suppaner“ in der 
KG 64207 Obersaifen - Vermessungsplan ZT-Büro 
GEOGIS 5538/2025, Plandatum 19.05.2025, einstim-
mig beschlossen

b)	Vermessung „Schirnhofer – MB inkl. Teilung“ in 
der KG 64213 Schönau – Vermessungsplan ZT-Büro 
GEOGIS 5318/2024, Plandatum 05.03.2026, einstim-
mig beschlossen

Aufgrund des Dringlichkeitsantrags:
c)	Beratung und Beschlussfassung über eine Ver-
ordnung zum Beschluss des Gemeinderats vom 
26.03.2026, GZ 004 – 1 – 32 / 2026, TOP 8, über die 
Genehmigung eines Tauschvertrags zur Vermes-
sung „KG 64207 Obersaifen: Marktgemeinde Pöl-
lau – Bauland Köck“ sowie der gesamten Vermes-
sung „Marktgemeinde Pöllau – Bauland Köck“ des 
Vermessungsbüro GEOGIS, GZ 4736/2023, Plandatum 
15.01.2025, einstimmig beschlossen

Aufgrund des Dringlichkeitsantrags:
d)	Beratung und Beschlussfassung über eine ergän-
zende Verordnung zum Beschluss des Gemeinderats 
vom 17.12.2025, GZ 004 – 1 - 126 / 2025, TOP 15 b), 
über die Genehmigung der Vermessung „KG 64210 
Prätis: Marktgemeinde Pöllau – Mauerhofer“ (Ver-
messungsurkunde des Vermessungsbüros GEOGIS, 
GZ 4278/2022), einstimmig beschlossen

Aufgrund des Dringlichkeitsantrags:
e)	Beratung und Beschlussfassung über eine ergän-
zende Verordnung zum Beschluss des Gemeinde-
rats vom 03.06.2025, GZ 004 – 1 - 57 / 2025, TOP 
16, über die Genehmigung der Vermessung „KG 
64203 Hinteregg: Marktgemeinde Gaugl (Vermes-
sungsurkunde des Vermessungsbüros GEOGIS, GZ 
5216/2024), einstimmig beschlossen

9.

10.
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f) Beratung und Beschlussfassung über die Vermes-
sung „HWS Pöllauer Saifen“ in der KG 64220 Win-
zendorf des Vermessungsbüros Vermessung Huber ZT 
GmbH, Leibnitz, GZ 8178-W, Plandatum 11.06.2024 
mit der dazugehörigen Verordnung, einstimmung 
beschlossen

Berichterstattung des Prüfungsausschussobmanns 
über Prüfungsausschusssitzungen aufgrund geneh-
migter Protokolle zu

a)	Tagesordnungen, Beschlussfassungen und all-
gemeine, nicht personalisierte Berichterstattung 
gem. § 59 Abs 3 GemO – öffentlich 

b)	Beratungen und personalisierte Berichterstat-
tung gem. § 59 Abs 3a GemO – nicht öffentlich

11.

Berichterstattungen zu erfolgten Sitzungen der 
Fachausschüsse und Beiräte der Kommanditgesell-
schaften durch die zuständigen Obleute an den Ge-
meinderat – gem. § 59 Abs. 1 GemO - nicht öffentlich

Beratung und Beschlussfassung über Personalange-
legenheiten – gem. § 59 Abs. 4 Z 1 GemO - nicht 
öffentlich 

Wahl von ÖVP-Gemeinderatsmandataren in Fach-
ausschüsse, Verbände und Kommanditgesellschaf-
ten aufgrund der erfolgten Neubesetzung von zwei 
Gemeinderatsmandaten, alle einstimmig beschlos-
sen

Allfälliges

12.

13.

14.

15.

NEUE MITGLIEDER IM GEMEINDERAT
Nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit im Gemeinderat 
verabschieden sich Dipl.-Ing. Günther Gaugl und Johann 
Laschet aus ihren Funktionen.

Dipl.-Ing. Günther Gaugl war insgesamt 31 Jahre für un-
sere Marktgemeinde tätig. In dieser langen Zeit übte er 
unter anderem die Funktionen als Gemeinderat, Gemein-
dekassier, Vizebürgermeister, Obmann des Bauausschus-
ses sowie Parkreferent aus. 

Auch Johann Laschet war 19 Jahre als Gemeinderat und in 
diverse Fachausschüssen tätig und hat sich in dieser Zeit 
engagiert für die Anliegen unserer Marktgemeinde ein-
gesetzt.

Für euren jahrzehntelangen Einsatz, euer Engagement 
und eure wertvolle Arbeit für die Marktgemeinde möch-
ten wir euch unseren herzlichen Dank und unsere große 
Anerkennung aussprechen.

Mit Leonie Berghofer (ÖVP) 
und Kevin Kernbichler (ÖVP) 
wurden am 25. Juni 2026 zwei 
neue Gemeinderatsmitglieder 
angelobt. Leonie Berghofer folgt 
auf Dipl.-Ing. Günther Gaugl, 
Kevin Kernbichler übernimmt 
das Mandat von Johann Laschet.

Mit Gemeinderätin Leonie 
Berghofer hat die Marktgemein-
de Pöllau derzeit die jüngste Ge-
meinderätin in der Steiermark.

Wir wünschen den beiden neuen 
Gemeinderäten für ihre zukünf-
tige Tätigkeit viel Erfolg, Freude 
und alles Gute und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Marktge-
meinde.

Unsere Lena Pammer hat die Lehrabschlussprüfung (LAP) 
zur Verwaltungsassistentin mit Auszeichnung bestanden - 
dazu gratulieren wir ganz herzlich!

Im Oktober 2024 hat Lena ihre verkürzte Lehre zur Ver-
waltungsassistentin begonnen und diese nun mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen. Mit viel Engagement, 
Fleiß und Einsatz hat sie ihre Ausbildung gemeistert.

LAP MIT AUSZEICHNUNG BESTANDEN
Wir freuen uns sehr über diese 
tolle Leistung und wünschen 
Lena für ihren weiteren beruf-
lichen Weg in der Marktgemein-
de Pöllau alles Gute, viel Erfolg 
und weiterhin viel Freude an 
ihrer Arbeit!
Herzliche Gratulation zu diesem großartigen Erfolg!
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BAUAMT
NEUE BAUTECHNISCHE SACHVERSTÄNDIGE
Nachdem BM Patrick Steiner seine Sachverständigentä-
tigkeit aus beruflichen Gründen bis auf auslaufende Fälle 
beendet hat, wurden zwischenzeitlich zwei weitere bau-
technische Sachverständige zur Beurteilung von baurecht-
lichen Vorhaben in der Marktgemeinde Pöllau beauftragt:

DI (FH) BM Christian Postl 
sowie BM Josef Schirnhofer 
werden künftig in den Ortsver-
waltungsteilen Saifen-Boden, 
Schönegg und Sonnhofen tätig 
sein, im Vertretungsfall auch in 
Pöllau und Rabenwald.

Christian Postl besitzt bereits 
über 20 Jahre Berufserfahrung 
und hat im Jahr 2019 sein eigenes Planungsbüro IBPC 
BAUCONSULT GmbH gegründet. 

Er führt unter anderem Planungsleistungen, wie auch 
Sachverständigenleistungen aus. 

Josef Schirnhofer ist seit 2002 als 
selbständiger Baumeister tätig. 
Er führt ein Planungsbüro und 
hat sich auf Planung, Bauleitung 
und Örtliche Bauaufsicht spe-
zialisiert. Sein fundiertes Wissen 
wird auch als Vortragender sehr 
geschätzt.  
 
Seit 2016 ist er mit der Beurtei-
lung von bautechnischen Vorhaben als nichtamtlicher 
Sachverständiger betraut.

Bmstr. Ing. Franz Schirnhofer ist weiterhin in den Orts-
verwaltungsteilen Pöllau und Rabenwald beauftragt, 
Arch. DI Karl Pichler aufgrund seiner mehrfachen beruf-
lichen Tätigkeit nur eingeschränkt im Bereich Sonnhofen 
und Schönegg.

Somit ist die Marktgemeinde Pöllau in baurechtlichen 
Fragen und Verfahren noch besser aufgestellt.

INFRASTRUKTUR
TAVERNENWEG IN PRÄTIS ERFOLGREICH GENERALSANIERT

Mit dem heurigen Jahr konnte die 
Sanierung des Tavernenweges in 
Prätis erfolgreich abgeschlossen 
werden. Der Weg weist eine Ge-
samtlänge von rund 6,1 Kilome-
tern auf, wobei in den vergange-
nen fünf Jahren insgesamt etwa 
5,5 Kilometer einer umfassenden 
Generalsanierung unterzogen 
wurden. Die restlichen 0,6 Kilo-
meter waren seitens des Landes nicht förderfähig.

Der Tavernenweg stellt einen wichtigen Straßenabschnitt 
für unsere Region dar. Er verbindet die Marktgemeinde 
Pöllau mit der Marktgemeinde Vorau und hat damit nicht 
nur für die örtliche Bevölkerung, sondern auch für den 
überregionalen Verkehr eine große Bedeutung. Als wich-
tige Verbindungsstraße trägt er wesentlich zur Erreichbar-
keit von Wohngebieten, land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen sowie Betrieben bei.
Die Planung, Abwicklung und Umsetzung des Projektes 
erfolgte durch das Land Steiermark, Abteilung 7, Länd-
licher Wegebau. Mit einem Gesamtinvestitionsvolumen 

von rund 1,1 Millionen Euro 
stellt die Sanierung eine bedeu-
tende Maßnahme zur langfristi-
gen Sicherung und Verbesserung 
der Infrastruktur dar.
Durch die umfassende Erneue-
rung konnte die Verkehrssicher-
heit erhöht sowie die Befahrbar-
keit und Nutzbarkeit des Weges 
nachhaltig verbessert werden. 

Der sanierte Tavernenweg wird damit auch in Zukunft 
seine wichtige Funktion als regionale und überregionale 
Verkehrsverbindung erfüllen.
Die Marktgemeinde bedankt sich herzlich bei den Vertre-
terinnen und Vertretern des Ländlichen Wegebaus für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit und die professionelle 
Umsetzung des Projektes sowie bei allen betroffenen An-
rainer für ihre Kooperation.

Mit dem erfolgreichen Abschluss dieses Projektes konnte 
ein weiterer wichtiger Beitrag zur Erhaltung und Moder-
nisierung der ländlichen Infrastruktur in unserer Markt-
gemeinde geleistet werden.
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ERNEUERUNG TRINKWASSERVERSORGUNGSLEITUNG 
KIRCHENACKERSIEDLUNG IM ZEITPLAN

Die Erneuerung der Trink-
wasserversorgungsleitung 
im Bereich der Kirchen-
ackersiedlung schreitet 
planmäßig voran. Seit dem 
Baustart im Juni werden die 
bestehenden, in die Jahre 
gekommenen Wasserleitun-
gen abschnittsweise durch 
moderne und leistungsfähi-
ge PEHD-Rohre ersetzt.
Die Fertigstellung des Projekts soll noch im heurigen Jahr 
erfolgen. 

Mit der Erneuerung der Lei-
tungen und der Hydranten 
wird ein wichtiger Beitrag 
zur langfristigen Sicherung 
der Trinkwasserversorgung 
(Vermeidung von Wasser-
verlusten durch Rohrbrü-
che) sowie zur Verbesserung 
der Löschwasserversorgung 
in der Marktgemeinde Pöl-
lau geleistet.

Mit dem Abschluss dieses Projekts wird ein weiterer 
wichtiger Schritt zur Modernisierung der kommunalen 
Infrastruktur gesetzt.

SANIERUNG DER KREUZUNG SCHULPLATZ/MÄRZGASSE:
ARBEITEN SCHREITEN VORAN
Die Arbeiten zur Sanierung 
der Kreuzung Schulplatz/
Märzgasse schreiten vor-
an. Nachdem die Kanalsa-
nierungsarbeiten und die 
Neuverlegung der Tinkwas-
serleitung bereits erfolg-
reich abgeschlossen werden 
konnten, liegt der Schwer-
punkt derzeit auf der Sanie-
rung und Neugestaltung der 
Straßen- und Platzflächen.
Im Zuge der nun laufenden Straßenarbeiten erfolgt auch 
die Einbindung des neuen Regenwassersystems. Dabei 
werden die Oberflächenwässer sowie die Dachabläufe 
entsprechend in die neue Regenwasserableitung einge-
bunden. Damit wird die Entwässerung im Bereich der 
Kreuzung nachhaltig verbessert und die neu geschaffene 
Infrastruktur optimal genutzt.
Die Sanierung des Straßenbereichs erfolgte durch das 
Land Steiermark. Die Marktgemeinde nutzt die laufenden 
Bauarbeiten, um die notwendigen kommunalen Infra-
strukturmaßnahmen bestmöglich mit den Straßenbau-
arbeiten zu koordinieren und dadurch eine effiziente und 
nachhaltige Umsetzung des Gesamtprojekts zu ermögli-
chen.
Ein weiterer sichtbarer Fortschritt ist die Pflasterung am 
historischen Hauptplatz. Bevor die bestehenden Pflaster-
steine wiederverwendet werden konnten wurde ein Bo-
denaustausch durchgeführt. Es wurde ein Schotterkörper 
eingebaut, darauf eine ca. 20 cm dicke Drainagebetonde-
cke errichtet, um darauf das vorhandene Pflaster im Be-

tonbett verlegen zu können. Dadurch bleibt das gewohnte 
Erscheinungsbild des Ortszentrums erhalten und gleich-
zeitig wird die sanierte Fläche tragfähig, funktional und 
nachhaltig erneuert.
Auch am Schulplatz wird es Veränderungen geben. Im 
Zuge der Neugestaltung werden die Grünflächen erwei-
tert und der Platz insgesamt aufgewertet. 
Die wesentlichen Arbeiten konnten während der Som-
merferien durchgeführt werden. Dadurch war es möglich, 
die verkehrs- und bautechnisch anspruchsvollen Maßnah-
men in einer möglichst verkehrsarmen Zeit umzusetzen 
und die Beeinträchtigungen für den Schulbetrieb sowie 
für Anrainerinnen und Anrainer möglichst gering zu hal-
ten.
Die Fertigstellung des Gesamtprojekts ist derzeit bis Ende 
Oktober geplant. Mit dem Abschluss der Arbeiten steht 
im Bereich Schulplatz/Märzgasse eine umfassend erneu-
erte und zukunftsorientierte Infrastruktur zur Verfügung 
– von den Ver- und Entsorgungsleitungen über die Stra-
ßenflächen bis hin zur Gestaltung der öffentlichen Plätze 
und Grünbereiche.
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BAUSTELLEN SIND ÄRGERLICH - DANKE FÜR IHR VERSTÄNDNIS
Gerade Baumaßnahmen im historischen Ortskern sind 
anspruchsvoll. Herausfordernd in der Planung, der Um-
setzung und ärgerlich für die betroffenen Anrainer und 
Verkehrsteilnehmer. 
Jahrelang wurde eine Verbesserung der baulichen Situati-
on in diesem Bereich gefordert. Mit größter Anstrengung 
konnte die Finanzierung durch die Marktgemeinde sicher-
gestellt werden.
Die Marktgemeinde Pöllau bedankt sich recht herzlich bei 
allen Anrainern sowie bei allen Verkehrsteilnehmern für 
ihr Verständnis und ihre Geduld während der zahlreichen 
Bauvorhaben im Gemeindegebiet. 

Dank der Rücksichtnahme und der guten Zusammenar-
beit mit der Bevölkerung konnten die Bauarbeiten durch 
die Firmen MM-Kanalsanierung, Firma Bretterklieber 
und Klöcher-Bau sowie die Bauaufsicht des Landes Steier-
mark planmäßig und zügig durchgeführt werden. 
Die Marktgemeinde Pöllau ist bemüht, notwendige Maß-
nahmen möglichst effizient umzusetzen und die Auswir-
kungen auf die Anrainerinnen und Anrainer so gering 
wie möglich zu halten.
Gemeinsam schaffen wir die Grundlage für eine moderne 
und zukunftsfitte Infrastruktur in unserem Gemeindege-
biet.

FREIBAD PÖLLAU - RÜCKBLICK AUF DIE SAISON 2026

Die Badesaison 2026 im Freibad Pöllau ist zu Ende ge-
gangen. Dank des sommerlichen Wetters mit zahlreichen 
heißen und sonnigen Tagen konnten sich die Badegäste 
über beste Badebedingungen freuen und den Sommer in 
vollen Zügen genießen.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem Pächter der Gas-
tronomie „Das Poolhaus“. Das engagierte Team sorgte 
während der gesamten Freibadsaison mit kulinarischer 
Bewirtung und abwechslungsreichen Veranstaltungen für 
eine besondere Atmosphäre und rundete das Angebot im 
Freibad auf gelungene Weise ab.

Auch wenn die Schwimmsaison nun abgeschlossen ist, 
muss auf gemütliche Stunden im Poolhaus noch nicht ver-
zichtet werden: Bis Ende September ist „Das Poolhaus“ 
jeweils von Freitag bis Sonntag geöffnet und lädt wei-
terhin zum Genießen, Verweilen und gemütlichen 
Beisammensein ein.
Die Marktgemeinde Pöllau bedankt sich bei allen Bade-
gästen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie beim 
Team von Poolhaus für eine schöne und erfolgreiche Frei-
badsaison 2026 und freut sich bereits auf den kommenden 
Sommer!

WASSER SPAREN - GEMEINSAM VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN

 Der heurige Sommer hat einmal mehr gezeigt, wie 
wertvoll unsere Ressource Wasser ist. Trotz der langen              
Trockenperiode konnte die Wasserversorgung in der 
Marktgemeinde jederzeit aufrechterhalten werden. 

Das ist den vorausschauenden Investitionen der Marktge-
meinde geschuldet. Durch die Neuerschließung der Ober-
lerchner Quellen, die Erhöhung des Speichervolumens 
mit dem neuerrichteten Hochbehälter Hörting und dem 
Austausch alter Trinkwasserleitungen, wo Wasserverlus-
te vermieden werden, konnte die Trinkwasserversorgung 
auch in diesem trockenen Jahr sichergestellt werden.

Somit konnten auch während der Spitzenverbrauchszei-

ten größere Einschränkungen vermieden werden.
Die Marktgemeinde ist weiterhin bemüht, die Wasser-
versorgungsanlagen auszubauen, zu modernisieren und 
bestehende Leitungen zu sanieren. Damit sollen die Ver-
sorgungssicherheit langfristig gewährleistet und Schäden 
bzw. Wasserverluste möglichst geringgehalten werden.
Dennoch ersuchen wir alle Bürgerinnen und Bürger mit 
unserem Trinkwasser sorgsam umzugehen. Jeder einge-
sparte Liter trägt dazu bei, diese wertvolle Ressource auch 
für kommende Generationen zu sichern.

Gemeinsam leisten wir einen wichtigen Beitrag für eine 
nachhaltige und sichere Wasserversorgung in unserer 
Marktgemeinde.
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM (ASZ) SAIFEN-BODEN/PÖLLAU 
Eine funktionierende und bürgerfreundliche Abfallent-
sorgung ist ein wichtiger Bestandteil der kommunalen 
Infrastruktur. Die Marktgemeinde Pöllau ist laufend be-
müht, den Bürgerinnen und Bürgern eine einfache, gut er-
reichbare und effiziente Möglichkeit zur Entsorgung ihrer 
Wertstoffe und Abfälle anzubieten.

Mit der Verlagerung des bisherigen ASZ Pöllau nach 
Obersaifen hat sich der gemeinsame Betrieb des ASZ Sai-
fen-Boden/Pöllau sehr gut bewährt. Besonders die groß-
zügigen Öffnungszeiten jeden Mittwoch und Freitag 
von 08.00 bis 17.00 Uhr ermöglichen eine flexible und 
bequeme Entsorgung ohne lange Wartezeiten.

Ein wesentlicher Beitrag zu einer nachhaltigen und kos-
tengünstigen Abfallwirtschaft ist die richtige Mülltren-
nung. Nur sauber getrennte Wertstoffe können recycelt 
und wiederverwertet werden. Fehlwürfe führen hingegen 
dazu, dass wertvolle Rohstoffe verloren gehen und die 
Entsorgungskosten deutlich steigen.

Leider liegt der Sperrmüllanfall in der Marktgemeinde 
Pöllau derzeit bei rund 33 Kilogramm pro Einwohner 
und Jahr. Dadurch entstehen Kosten von rund 50.000 

Euro jährlich. Durch eine konsequente Mülltrennung 
und die richtige Entsorgung der einzelnen Wertstoffe soll 
dieser Wert auf rund 15 Kilogramm pro Einwohner re-
duziert werden. Dies würde eine jährliche Kostenerspar-
nis von rund 25.000 Euro ermöglichen. 

Aufgrund einer Überprüfung durch den Abfallwirtschafts-
verband Hartberg wurde die Marktgemeinde darauf hin-
gewiesen, dass gelbe Säcke im ASZ nicht mehr ange-
nommen werden dürfen, da die Entsorgung  über das 
vorgesehenen Sammelsystem (Abholung) zu erfolgen hat.

Die Marktgemeinde Pöllau ersucht daher alle Bürgerin-
nen und Bürger, sowohl bei der Anlieferung im ASZ als 
auch bei der Nutzung der Müllinseln auf eine sorgfältige 
Trennung der Abfälle zu achten. Mit Ihrer Unterstützung 
leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz, 
helfen dabei, Entsorgungskosten zu reduzieren und sor-
gen für einen reibungslosen Ablauf in unseren Sammel-
zentren.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihren Beitrag zu 
einer sauberen und lebenswerten Gemeinde!

SCHNEERÄUMUNG - ANRAINERVERPFLICHTUNG 
Die Marktgemeinde Pöllau weist auf die gesetzliche An-
rainerverpflichtung gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 – StVO 1960 hin: Diese Anrainerverpflichtung be-
trifft insbesondere die Schneeräumung, Streuung bzw. 
Reinigung der Gehsteige und Gehwege sowie die Be-
seitigung diverser Schneewächten und Eisbildungen 
von den Dächern.
Bei Privatstraßen ist der jeweilige Grundeigentümer und 
bei Interessentenwegen sind Weggenossenschaft bzw. 
Grundeigentümer zur Räumung und Streuung der Straße 
verpflichtet. Sie haften auch dafür.
Werden von der Marktgemeinde Privatwege geräumt, 
übernimmt sie dort keinerlei Haftung – es handelt sich 
dabei um eine reine Serviceleistung, aus der kein Rechts- 
und Haftungsanspruch abgeleitet werden kann. Die ge-
setzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungs-

gemäße Durchführung der Arbeiten verbleiben in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Zu beachten: Eine Missachtung der Anrainerpflichten 
kann zivilrechtliche, verwaltungsstrafrechtliche und straf-
rechtliche Konsequenzen zur Folge haben!

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM (ASZ) SONNHOFEN
Aufgrund der anfallenden Kosten bzw. Mengen wird ab  
1. Oktober 2026 eine Annahme von Holz, Bauschutt und 
Rigips im ASZ Sonnhofen nicht mehr erfolgen. Künftig 

ist die Annahme dieser drei Fraktionen für die gesamte 
Marktgemeinde Pöllau nur mehr im ASZ Saifen-Boden 
vorgesehen.
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AWV HARTBERG INFORMIERT ÜBER SICHERHEIT 
UND UMWELTSCHUTZ
ALTE BATTERIEN UND AKKUS RICHTIG ENTSORGEN

Handys, Tablets, Akkuschrauber, 
E-Bikes oder elektrisches Spiel-
zeug – viele Geräte im Alltag 
funktionieren heute mit Lithi-
um-Akkus. Sie liefern zuverlässig 
Energie und machen uns das Le-
ben leichter. Doch wenn ein Akku 
oder eine Batterie kaputt oder alt 
ist, stellt sich die Frage: Wohin da-
mit? Die Abfallberaterinnen des Abfallwirtschaftsverban-
des (AWV) Hartberg weisen darauf hin, dass Lithium-Ak-
kus und Batterien niemals in den Restmüll gehören. Viele 
Menschen wissen das anscheinend noch nicht. Dabei kann 
eine falsche Entsorgung sehr gefährlich werden.

Wird ein Akku beschädigt oder 
zusammen mit dem Restmüll weg-
geworfen, kann er sich entzünden. 
Schon ein starker Druck oder ein 
Stoß kann ausreichen, um einen 
Brand auszulösen. Besonders in 
Müllfahrzeugen und in der Ab-
fallbehandlungsanlage des AWV 
- Hartberg entstehen dadurch im-

mer wieder gefährliche Situationen.

Auch im Gelben Sack oder in der 
Gelben Tonne für Leicht- und 
Metallverpackungen werden von 
den Mitarbeiterinnen des AWV – 
Hartberg immer wieder Lithium 
Akkus gefunden. Das ist beson-
ders gefährlich, weil die Akkus 
bei der Sammlung und Sortierung 
sehr oft beschädigt werden. Akkus 
gehören daher weder in den Restmüll noch in den Gelben 
Sack/Gelbe Tonne.

Batterien und Akkus gehören ins Altstoffsammelzen-
trum!
Deshalb gehören alte oder kaputte Akkus und Batterien 
immer getrennt gesammelt. Die gute Nachricht: Die Ab-
gabe ist einfach und kostenlos. Bürgerinnen und Bürger 
können ihre Akkus und Batterien im Altstoffsammelzen-
trum (ASZ) abgeben. Dort werden sie sicher gesammelt 
und fachgerecht gelagert.

Beim Laden von Akkus ist ebenfalls Vorsicht geboten. 
Fachleute empfehlen, nur die dafür vorgesehenen origi-
nalen Ladegeräte zu verwenden. Außerdem sollten Akkus 
nicht großer Hitze ausgesetzt werden. Besonders bei grö-
ßeren Akkus, etwa von E-Bikes, sollte man aufmerksam 
sein. Während des Ladevorgangs ist es sinnvoll, gelegent-
lich nachzusehen, ob alles in Ordnung ist. Akkus sollten 
außerdem niemals auf leicht brennbaren Gegenständen 
wie Papier, Kartons oder Stoffen geladen werden. Ist ein 
Akku aufgebläht, beschädigt oder wird ungewöhnlich 
heiß, sollte er nicht mehr verwendet werden. In diesem 
Fall ist eine rasche und sichere Entsorgung im Altstoff-
sammelzentrum besonders wichtig.

Die Abfallberate-
rinnen appellie-
ren daher an alle 
Bürgerinnen und 
Bürger: Bringen 
Sie alte Akkus 
und Batterien ins 
Altstoffsammel-
zentrum. Jeder richtig gesammelte Akku und jede richtig 
entsorgte Batterie tragen dazu bei, Brände zu verhindern, 
wertvolle Rohstoffe zurückzugewinnen und unsere Um-
welt zu schützen.

Merke: Alte Akkus und Batterien gehören weder in 
den Restmüll noch in den Gelben Sack oder die Gelbe 
Tonne – sondern ins ASZ. Das ist sicher, kostenlos und 
gut für die Umwelt.

RESTMÜLL ODER SPERRMÜLL 
Leider kommt es immer öfter vor, dass BürgerInnen Rest-
müll, der in die schwarze Tonne gehört, zur Sperrmüll-
sammlung bringen. Ausschließlich die Größe und nicht 
die Menge des Abfalls machen den Unterschied zwischen 
Sperrmüll und Restmüll. Auch fünf volle Restmüllsäcke 

werden nicht zum Sperrmüll! Die eigene Restmülltonne 
sollte deshalb auch für den „kleinen“ Müll genutzt wer-
den. Sonst bleiben vielleicht Mülltonnen halb leer, im Ge-
genzug wird bei der Sperrmüllsammlung aber Restmüll 
angeliefert. Das sind vor allem Kinderspielzeug, Wasser-
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schläuche, Kehricht, Staub-
saugerbeutel, Zahnbürsten, 
Einwegrasierer, Glühbirnen 
usw. Damit hat das Über-
nahmepersonal im Altstoff-
sammelzentrum unnötige 
Arbeit und zusätzliches 
Sammelvolumen wird benö-
tigt. Fällt in einem Haushalt 
kurzfristig mehr Restmüll 
an, können schwarze Rest-
müllsäcke im Gemeindeamt 
und im Altstoffsammelzen-
trum gekauft werden. Diese 
können dann mit der Rest-
müllsammlung mitgegeben werden.

Sperrmüll sind restmüllähnliche Stoffe, die aufgrund 
ihrer Größe nicht in der Restmülltonne entsorgt wer-
den können! 
 
Was gehört nun zum Sperrmüll?
Abfälle, die we-
gen ihrer Sper-
rigkeit oder 
ihres Gewich-
tes nicht in den 
Res tmül l ton -
nen gesammelt 
werden können. 
z.B.: Möbel, Matratzen, Polstermöbel, Teppiche, Boden-
beläge, leere Reisekoffer, große Kunststoffgegenstände 
(Kinderbadewanne, Rohre) etc….

Wohin mit dem Sperrmüll?
Abgabe zu den 
bürgerfreund-
lichen Öff-
nungszeiten im 
Altstoffsammel-
zentrum. Dabei 
sind der sper-
rige Abfall und 
leicht demontierbare Eisenteile bzw. Holzteile getrennt 
bereitzustellen. Diese Arbeit eines jeden Bürgers führt zu 
einer deutlichen Kostenreduzierung. Da die Nachsortie-
rung einfacher und kostengüns-
tiger wird. Informationen dazu 
erteilen Ihnen gerne unsere 
ASZ- Mitarbeiter und unser zu-
ständiger Umwelt- und Abfall-
berater Gerhard Kerschbau-
mer Tel: 03332/65456-23.

NATURPARK PÖLLAUER TAL
VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN:

Baumpflanz- und Schnittkurs 
Freitag, 16.10.2026 um 12:30 und 13:30 Uhr, 
P&R Pöllau

Streuobstnachmittag: Alte Sorten, Neue Sys-
teme; Samstag, 17.10.2026, 13:00 bis 17:00 
Uhr, Seminarraum, 2.Stock, Schloss Pöllau

ORF Radio Steiermark Wandertag „Rund um 
die Pöllauer Hirschbirne“ Montag, 26.10.2026

Renaturierung: Was steckt wirklich hinter 
dem EU-Gesetz? Montag, 09.11.2026, 19:00 
bis 21.00 Uhr, Almerwirt, Oberneuberg 4

Weidenausgabe (regional vermehrte Arten): 
Sonntag, 15. November, 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Schlossadvent Pöllau

•

•

•

•

•
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nicht abwaschen.

Um Anmeldung wird bis eine Woche vor der Veranstal-
tung gebeten. Die Teilnahme kostet 15 €, für Mitglieder 
der Berg- und Naturwacht ist sie kostenlos.

Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.naturschutzakademie.com 

Am Samstag, 17. Oktober 2026, von 13:00 bis 17:00 Uhr 
lädt der Naturpark Pöllauer Tal alle Bewohner:innen der 
Region zu einer Veranstaltung rund um alte Apfel- und 
Birnensorten in den Seminarraum Schloss Pöllau ein.

Alte Obstsorten sind gesund, klimaresilient und ge-
schmacklich einzigartig – wuchsen aber früher vor allem 
auf traditionellen Streuobstwiesen, wie sie auch bei uns 
im Pöllauer Tal noch zu finden sind. Im Zentrum der Ver-
anstaltung steht eine Ausstellung mit 120 seltenen Sor-
ten-Raritäten, die zum Entdecken und Wiedererkennen 
alter Bekannter einlädt. Ergänzend gibt ein Fachvortrag 
Einblick in ein modernes Hochstamm-Produktionssys-
tem, das Biodiversität mit zeitgemäßer Bewirtschaftung 
verbindet.

Aufruf zur Sortenbestimmung: Wer im eigenen Garten 
oder auf seiner Streuobstwiese unbekannte Obstsorten 
hat, ist herzlich eingeladen, diese vor Ort bestimmen zu 
lassen. Mitzubringen sind je Baum 10 bis 15 Früchte in 
einem Papiersack oder Karton – bitte die Früchte dafür 

Abb.1: Sorten Ausstellung mit 120 seltenen Sorten im Zuge des Streu-
obstnachmittags im Schloss Pöllau, (Fotocredit: OKIS; Alois Wilfling)

ALTE OBSTSORTEN IM FOKUS: 
FACHVORTRAG UND SORTENBESTIMMUNG

RENATURIERUNG: 
WAS STECKT WIRKLICH HINTER DEM EU-GESETZ?

Naturschutz darüber, was in unserer Region bereits um-
gesetzt wurde. Anhand konkreter Beispiele und Bildmate-
rialien wird gezeigt, wo bereits Wiederherstellungsmaß-
nahmen laufen und welche Projekte künftig geplant sind. 
Zum Abschluss wird die Rolle des Naturparks in diesem 
Prozess näher erläutert.

Beim anschließenden gemütlichen Ausklang mit Geträn-
ken und Snacks bleibt ausreichend Zeit für persönliche 
Gespräche sowie weitere Fragen an die Expert:innen.

Alle interessierten Bürger:innen aus der Region sind herz-
lich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Um Anmeldung wird gebeten: 
office@naturpark-poellauertal.at, 03335 / 3740

Der Naturpark Pöllauer Tal lädt am Montag, 9. Novem-
ber 2026, von 19:00 bis 21:00 Uhr zu einem Informations-
abend über die EU-Renaturierungsverordnung in den Al-
merwirt (Oberneuberg 4, 8225 Pöllauberg) ein. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Zum Einstieg wird in einem kompakten Infoblock der 
Aufbau der Verordnung sowie die jeweiligen Zustän-
digkeiten erläutert – von der EU-Ebene über Bund und 
Land bis hin zu regionalen Stellen und dem Naturpark. 
Dabei werden auch häufige Missverständnisse und gän-
gige Falschinformationen aufgegriffen und richtiggestellt. 
Anschließend haben die Besucher:innen die Möglichkeit, 
ihre Fragen direkt an die Expert:innen zu richten und mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen.

Danach berichten unter fachkundiger Moderation Ex-
pert:innen und Praktiker:innen aus den Bereichen Forst-
wirtschaft, Landwirtschaft, Gewässermanagement und 
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NATURPARK STARTET PROJEKT FÜR MEHR VIELFALT 
IN DER LANDSCHAFT

lichkeiten aufzeigt, gemeinsam zum Erhalt und zur Wei-
terentwicklung wertvoller Naturräume beizutragen.

Der Naturpark Pöllauer Tal wird regelmäßig über die 
Fortschritte und Ergebnisse des Projekts informieren.

Das Projekt „Machbarkeitsstudie Biotopverbund am Mo-
dell Naturpark Pöllauer Tal“ wird finanziert mit der Un-
terstützung von der Europäischen Union und dem Land 
Steiermark (Abteilung Naturschutz).

Der Naturpark Pöllauer Tal startet ein neues Projekt zur 
Förderung der biologischen Vielfalt in der Region. Im Mit-
telpunkt steht die Frage, wie wertvolle Lebensräume wie 
artenreiche Wiesen, Feuchtflächen und andere naturnahe 
Bereiche künftig noch besser miteinander vernetzt wer-
den können.

Warum ist das wichtig? Viele seltene Tier- und Pflanzen-
arten kommen heute nur noch auf kleinen, voneinander 
isolierten Flächen vor. Je besser diese Lebensräume mitei-
nander verbunden sind, desto leichter können sich Arten 
ausbreiten, neue Standorte besiedeln und auf veränderte 
Umweltbedingungen reagieren. Gleichzeitig tragen in-
takte Wiesen und Feuchtgebiete dazu bei, Wasser in der 
Landschaft zu speichern, das lokale Klima zu regulieren 
und die Grundlagen einer nachhaltigen Landwirtschaft zu 
sichern.

Als fachlichen Partner konnte der Naturpark das Grazer 
Institut ÖKOTEAM gewinnen. Im kommenden Jahr wer-
den ausgewählte Flächen im Pöllauer Tal näher untersucht 
und hinsichtlich ihres Vernetzungspotenzials bewertet. 
Ziel ist die Erarbeitung eines Konzepts, das Gemeinden, 
Grundbesitzer:innen und Landwirt:innen konkrete Mög-

Abb.1.: Auf der Suche nach extensiven Wiesen mit ihrer Schmetter-
lingsvielfalt, (Fotocredit: Naturpark Pöllauer Tal)

NATURPARK PÖLLAUER TAL HOLT NATURVERMITTLUNG 
AN DIE VOLKSSCHULEN

Der Naturpark Pöllauer Tal hat die Förderzusage für das 
Projekt „Natur vor der Haustüre entdecken – am Weg zur 
ÖKOLOG Schule“ von der Volksbank Privatstiftung (Pro-
gramm PowerUP) erhalten. Alle Naturparkvolksschulen 
der Region profitieren diesen Herbst kostenlos von Natur-
vermittlungsangeboten direkt vor Ort.

Die Projektleitung übernimmt Johanna Almásy, ehema-
lige Biodiversitätsexpertin des Naturparks. Als erfahrene 
Naturvermittlerin wird sie die Schulen besuchen und ge-
meinsam mit den Schülerinnen und Schülern die heimi-
sche Natur erkunden – praxisnah und mit viel Freude am 
Entdecken. Die Schulen werden dabei weiter auf ihrem 
Weg zur ÖKOLOG-Schule begleitet.

Der Naturpark Pöllauer Tal bedankt sich bei der Volks-
bank Privatstiftung für die Unterstützung und freut sich 
auf ein spannendes Schuljahr mit den teilnehmenden 
Volksschulen.

Abb.3.: v.l.n.r.: Kick-off für das Power-Up Projekt mit Johanna Almasy 
(Projektleitung Naturpark), Sabrina Wagner (Geschäftsführung Natur-
park), Kathrin Grasser (Direktorin VS Pöllauberg), Daniela Bruchmann 
(Direktorin VS Pöllau Grazerstraße, Saifen-Boden), am Foto fehlt: Ro-
semarie Berghofer-Rieger (VS Schönegg)
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KLAR! NATURPARK PÖLLAUER TAL GEHT IN DIE DRITTE RUNDE
Gute Nachrichten für die Klimawandelanpassung in un-
serer Region: Die dritte Weiterführungsphase der KLAR! 
Naturpark Pöllauer Tal wurde genehmigt und startet mit 
1. Oktober 2026. Gefördert wird das Projekt aus Mitteln 
des Klima- und Energiefonds im Rahmen des Programms 
„Klimawandel-Anpassungsmodellregionen“.

Ideen aus der Region für die Region
Im November 2025 fand ein Stakeholderworkshop statt, 
bei dem Vertreter:innen aus Gemeinden, Bildungsein-
richtungen, Wirtschaft sowie Land- und Forstwirtschaft 
gemeinsam Ideen für die kommende Projektphase sam-
melten. Zahlreiche dieser Vorschläge flossen in den För-
derantrag ein und bilden nun das Programm für die 
nächsten drei Jahre.

Breites Themenspektrum
Auch in dieser Phase wird eine vielfältige Palette an The-
men abgedeckt: von Naturgefahren mit Schwerpunkt 
Waldbrand, klimafitter Land- und Forstwirtschaft, Inklu-
sion und generationenübergreifenden Projekten, nicht-

heimische Arten, Gesundheit, klimarobusten Gärten bis 
zur klimafitten Wirtschaft.

Die KLAR! Naturpark Pöllauer Tal bleibt somit auch in 
den kommenden drei Jahren aktiver Partner, wenn es um 
die Anpassung unserer Region an den Klimawandel geht.

Abb. 5: KLAR! Weiterführung, Naturpark Pöllauer Tal Obmann Stefan 
Schweighofer, KLAR! Projektleiterin Julia Fugger, BGM. Josef Pfeifer, 
BGM. Gerald Klein, 

Abb. 4: Foto Maislabyrinth, Tafeln und FF Pöllau

KEM
KLAR! UND NATURPARK PÖLLAUER TAL IM MAISLABYRINTH BEI 
KRÖPFL‘S LINDENHOF
Noch bis 16. Oktober 2026 können im Maislabyrinth bei 
Kröpfl‘s Lindenhof zwei interessante Infotafel-Ausstel-
lungen von KLAR! und dem Naturpark Pöllauer Tal be-
sucht werden.
 
Die erste Ausstellung „Natur im Wandel – Klimawandel, 
Folgen und Zukunftsvorsorge“ beschäftigt sich mit dem 
Klimawandel und seinen Folgen sowie mit Naturgefah-
ren wie Starkregen, Sturm, Trockenheit und Waldbrand. 
Besonders interessant ist die Tafel der Freiwilligen Feu-
erwehr Pöllau, die die Unwettereinsätze des Jahres 2024 
aufarbeitet und dazu aufschlussreiche Zahlen liefert. An-
gesichts der extremen Trockenheit im Jahr 2026 und des 
Waldbrandes im August in Schloffereck sind diese The-
men aktueller denn je.

Die zweite Ausstellung widmet sich nicht-heimischen 
und invasiven Arten – was sie ausmacht, wie sie sich aus-
breiten, welche Auswirkungen sie haben und wie man sie 
richtig und nachhaltig entfernen kann.
Ein Ausflug ins Maislabyrinth, der Wissen und Natur-
erlebnis verbindet!
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Abbildung 6: Energiegenossenschaft Oststeirisches Kernland [Grafik 
KEM Naturpark Pöllauer Tal]

ORF RADIO STEIERMARK WANDERTAG 
„RUND UM DIE PÖLLAUER HIRSCHBIRNE“ 2026

Der Naturpark Pöllauer Tal lädt 2026 bereits zum 30. 
ORF Radio Steiermark Wandertag „Rund um die Pöllauer 
Hirschbirne“ ein. Die traditionsreiche Jubiläumsveran-
staltung verbindet Bewegung, Naturgenuss und regionale 
Kulinarik in der einzigartigen Landschaft des Naturparks 
Pöllauer Tal.

Seit drei Jahrzehnten begeistert der Wandertag Besu-
cher:innen aus nah und fern und zählt zu den beliebtesten 

Wanderveranstaltungen der Steiermark. Im Mittelpunkt 
stehen die abwechslungsreiche Naturparklandschaft so-
wie die vielfältigen Lebensräume für Pflanzen und Tiere, 
die das Pöllauer Tal prägen.

Der Wandertag beginnt um 08:30 Uhr mit der Heiligen 
Messe in der Pfarrkirche Pöllau. Nach der offiziellen Er-
öffnung und dem Startschuss durch ORF-Moderator Paul 
Prattes begeben sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

ÜBER 170 MITGLIEDER GESTALTEN DIE ENERGIEWENDE
MACHEN AUCH SIE MIT!

Die Energiewende im Naturpark Pöllauer Tal gewinnt 
spürbar an Dynamik: Mehr als 170 Haushalte und Betrie-
be beteiligen sich bereits an der im März 2026 gegründe-
ten Energiegenossenschaft. Ziel ist es, regional erzeugten 
Strom gemeinsam zu nutzen und so eine nachhaltige, 
unabhängige Energieversorgung in der Region aufzu-
bauen. Entstanden ist die Initiative aus der Klima- und 
Energie-Modellregion Naturpark Pöllauer Tal heraus. Sie 
setzt darauf, Energie dort zu verwenden, wo sie erzeugt 
wird. Das stärkt die regionale Wertschöpfung und redu-
ziert gleichzeitig die Abhängigkeit von internationalen 
Strommärkten. 

Das Prinzip ist einfach: Überschüssiger Strom – etwa aus 
Photovoltaikanlagen – wird innerhalb der Gemeinschaft 
weitergegeben. Davon profitieren sowohl Einspeiser:in-
nen als auch Strombeziehende. Wichtig ist dabei, dass der 
Strom zeitgleich produziert und verbraucht wird, etwa 
wenn tagsüber Sonnenenergie verfügbar ist. 

Auch wirtschaftlich bringt die Teilnahme Vorteile: Neben 
fairen und stabilen Energiepreisen sparen Mitglieder bei 
Netzentgelten und Abgaben. Insgesamt ergibt sich da-
durch eine spürbare Entlastung bei den Stromkosten. Ein 
großer Pluspunkt ist die niedrige Einstiegshürde: Bereits 
mit einem einmaligen Geschäftsanteil von 10 Euro kann 
man Teil der Gemeinschaft werden, laufende Fixkosten 
fallen nicht an. Zudem ist eine Teilnahme auch ohne eige-
ne Photovoltaikanlage möglich. 

Mit 100 % erneuerbarer Energie aus der Region leistet 
die Energiegenossenschaft einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz. Gleichzeitig zeigt die steigende Mitglieder-
zahl, dass das Interesse an regionalen, gemeinschaftlichen 
Lösungen im Energiesektor groß ist. Das Pöllauer Tal po-

sitioniert sich damit weiter als Vorreiter für nachhaltige 
Lösungen in der Oststeiermark. 

Mehr Informationen und Anmeldung unter www.klima-
naturpark-poellauertal.at und bei Reinhold Schöng-
rundner (0677 62463414)

Das Projekt “Klima- und Energie-Modellregion Natur-
park Pöllauer Tal” wird aus Mitteln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im Rahmen des Programms “Kli-
ma- und Energie-Modellregionen” durchgeführt.
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auf die beiden Wanderstrecken mit rund 8 km bzw. 12 km 
Länge. Entlang der Routen laden regionale Spezialitäten, 
musikalische Unterhaltung und interessante Einblicke in 
die Naturparkarbeit zum Genießen und Verweilen ein. 

Beim abschließenden Fest ab 12.00 Uhr im Schlosspark 
Pöllau sorgen kulinarische Schmankerln, Musik von der 
Hirschbirnmusi und den Edlseern, Kinderprogramm und 

attraktive Gewinnspiele für einen stimmungsvollen Aus-
klang des Wandertages. Der ORF Radio Steiermark Wan-
dertag ist eine ideale Gelegenheit, die Erlebnisregion Ost-
steiermark kennenzulernen und die herbstliche Natur des 
Naturparks Pöllauer Tal zu genießen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.naturpark-poellauertal.at

KIGA SAIFEN-BODEN

Beim Kindersicherheitstag am Gelände 
der FF Pöllau konnten die Kinder ge-
meinsam mit verschiedenen Einsatz-
organisationen spannende Einblicke in 
deren Arbeit gewinnen.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
beteiligten Organisationen für den 
Einsatz und die tollen Einblicke.

Es war für uns alle ein spannender und 
lehrreicher Vormittag.

Kindersicherheitstag bei der FF Pöllau

Genau richtig zu Ferien-
beginn bekamen wir Be-
such von Mag. Michael 
Zacek und dem kleinen 
Seehund „Blue“. Mit viel 
Freude und Begeisterung 
nahmen die Kinder am 
Sicherheitskurs teil. Im 

Schwimmsicherheit mit Blue von Blue Circus

Mittelpunkt stand dabei 
nicht nur der Spaß im 
und am Wasser, sondern 
vor allem auch die spie-
lerische Vermittlung von 
Sicherheit und richti-
gem Verhalten rund ums 
Schwimmen.
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Ein besonderer Tag voller Freude, Erinnerungen und ein 
wenig Wehmut war der letzte Kindergartentag für unsere 
Schulanfänger. Nach doch einigen Jahren im Kindergarten 
hieß es Abschied nehmen und gleichzeitig voller Vorfreu-
de auf den nächsten großen Lebensabschnitt blicken.

Bei unserem traditionellen Ritual rutschten die Kinder 
symbolisch aus dem Kindergarten hinaus und in die Schu-
le hinein.

Wir wünschen unseren Schulanfängern von Herzen einen 
wunderschönen Schulstart, viel Freude am Lernen und 
ganz viel Neugierde für ihren neuen Lebensabschnitt.

Verabschiedung unserer Schulanfänger

KIGA SCHÖNEGG

Einige Lehrer der Musik-
schule Pöllau veranstal-
teten eine wundervolle 
musikalische Vorfüh-
rung im Turnsaal der 
Volksschule Schönegg. 
Die Schulanfänger des 
Kindergartens waren 
dazu von der Direktorin 
Frau Rosemarie Berg-
hofer-Rieger eingeladen 
worden. Es war ein ganz 
hervorragendes Konzert und die Kinder kamen begeistert 
in den Kindergarten zurück. 

Musik verzaubert jeden

Die Freiwillige Feuerwehr Pöllau organisierte für alle 
Kinder des Pöllauer Tales einen Kindersicherheitstag ge-
meinsam mit Polizei und Rettung. Es gab mehrere Sta-
tionen mit sehr interessanten Kurzvorführungen und 
kindgerechten Erklärungen. Der ganze Ablauf war per-
fekt geplant und diese Riesenmenge an Kindern wurde 
mit Würsteln und Getränken verköstigt. Der „zaubern-
de Feuerwehrmann Gabriel“ begeisterte die Buben und 
Mädchen und brachte alle zum Lachen. 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN allen Organisato-
ren und Mitwirkenden für diesen wertvollen erlebnis-
reichen Vormittag.

Was für ein toller Vormittag



21

Wenn Herr Gerhard Wiesenhofer oder jemand von un-
seren Gemeindearbeitern am Vormittag in den Garten 
kommt, um etwas zu reparieren, freuen sich die Kinder 
immer sehr. Sofort laufen sie ins Gartenhaus und holen 
Schaufeln, Spaten, Rechen oder die Scheibtruhen, um ihn 
tatkräftig zu unterstützen. Das ist auch wertvolles Lernen 
und macht außerdem große Freude!

Gemeinsam arbeiten macht Spaß

Das ganze Jahr über arbeiten fleißige Reinigungskräfte im 
Hintergrund unseres Gemeindegeschehens. Auch in unse-
rem Kindergarten haben Frau Elke Lang und Frau Mar-
gareta Suppaner das große Gebäude sauber gehalten und 
in den Sommerferien die große Grundreinigung gemacht. 
Wir sind sehr dankbar für diesen Dienst und wünschen 
Frau Margareta Suppaner alles Gute und eine schöne Zeit 
in ihrem wohlverdienten Ruhestand. 

Was niemand sieht

KIGA SONNHOFEN

Für einen abwechslungsreichen und zugleich lehrreichen 
Vormittag sorgte der Besuch von Blue Circus im Kinder-
garten Sonnhofen. Die österreichische Schwimmschule 
hat es sich zum Ziel gesetzt, Kindern auf spielerische und 
kindgerechte Weise wichtige Schwimmsicherheitsregeln 
näherzubringen.
Gemeinsam mit dem lustigen Maskottchen „Seehund 
Blue“ lernten die Kinder im Trockenen mögliche Ge-

Blue Circus zu Besuch im Kindergarten Sonnhofen

fahren rund ums Wasser kennen und erfuhren, welche 
Schwimmregeln wichtig sind. Beim anschließenden            
Schwimmtrockentraining konnten die Kinder mit viel 
Spaß und Bewegung erste wichtige Grundlagen für mehr 
Sicherheit im Wasser kennenlernen.
Das kostenlose Angebot von Blue Circus verbindet dabei 
Spiel, Bewegung und wichtige Sicherheitsinformation und 
macht den Kindern gleichzeitig Lust auf das Schwimmen.

Ein ganz besonderer Vormittag erwartete die Kinder im 
Kindergarten Sonnhofen: Die Rettung war zu Besuch!
Initiiert wurde der Besuch von einem Vater eines Kinder-
gartenkindes, der selbst bei der Rettung tätig ist. Gemein-

Spannender Besuch der Rettung im Kindergarten Sonnhofen

sam mit zwei weiteren SanitäterInnen kam er mit einem 
Rettungsauto in den Kindergarten. Die Kinder durften das 
Fahrzeug ganz genau unter die Lupe nehmen und sowohl 
den Innen- als auch den Außenbereich erkunden.
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Auch das praktische Ausprobieren kam nicht zu kurz: Die 
Kinder konnten den Rettungssessel und die Trage testen 
und sogar Verbände anlegen. Dabei lernten sie spielerisch, 
wie wichtig die Arbeit der Rettung ist und wie im Notfall 
geholfen werden kann.
Zum Abschluss gab es für jedes Kind noch eine lustige 

Figur aus einem Gummihandschuh – eine schöne Erinne-
rung an diesen spannenden und lehrreichen Besuch.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem engagierten Vater 
und seinen Kolleginnen, die den Kindern einen tollen 
Einblick in die Arbeit der Rettung ermöglichten.

Ein besonderer Tag stand im Kindergarten Sonnhofen 
ganz im Zeichen unserer Schulanfänger. Gemeinsam mit 
ihren Eltern feierten die zukünftigen Schulkinder ihren 
Abschied aus dem Kindergarten.
Die Schulanfänger durften ihren Eltern stolz ihre Schul-
taschen präsentieren. Bei gemeinsamen Spielen konnten 
Kinder und Eltern miteinander lachen, sich bewegen und 
eine schöne gemeinsame Zeit verbringen. Ein besonde-
res Highlight war die „Rutsche aus dem Fenster“, über 
die die Kinder symbolisch direkt „in die Schule rutschen“ 
durften.

Zum Abschluss gab es einen ganz besonderen Wunsch-
moment: Die Eltern konnten ihren Kindern persönliche 
Wünsche für den bevorstehenden Schulstart auf kleine 
Zettel schreiben. Diese wurden an Luftballons befestigt 
und anschließend gemeinsam im Freien in den Himmel 
steigen gelassen – verbunden mit der Hoffnung, dass die 
Wünsche in Erfüllung gehen.

Anschließend wurde gemeinsam mit  allen Kindergar-
tenkindern – auch den jüngeren Kindern – und ihren 
Eltern  ein gemütliches Picknick im Garten veranstaltet. 
Dabei erwartete auch uns Pädagoginnen eine besondere 
Überraschung: Die Eltern überreichten uns  drei Vogel-
nistkästen, die vom  Naturpark Pöllauertal  gesponsert 
wurden. Die Nistkästen finden ihren Platz im Kinder-

Abschied von unseren Schulanfängern

garten und bieten den Kin-
dern künftig die wunderba-
re Möglichkeit, Vögel beim 
Nisten und Aufziehen ihrer 
Jungen zu beobachten und 
dabei die Natur hautnah zu 
erleben.

Ein herzliches Dankeschön 
an die Eltern für dieses be-
sondere Geschenk und an 
den Naturpark Pöllauertal für die Unterstützung!

Wir wünschen unseren Schulanfängern für ihren neuen 
Lebensabschnitt alles Gute, viel Freude und spannende 
Erlebnisse in der Schule!
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VS PÖLLAU GRAZERSTRASSE
Aktiv und gemeinsam durch die letzten Schulwochen 
Die letzten Schulwochen in der Volksschule Graßerstraße 
waren geprägt von Gemeinschaft, Bewegung und vielen 
schönen Erlebnissen.
Gemeinsam mit der Volksschule Saifen Boden feierten wir 
den Schlussgottesdienst, der von Herrn Pfarrer Deogratias 
sowie den Religionslehrerinnen Frau Reithofer und Frau 
Archam gestaltet wurde. Im Anschluss überraschte der El-
ternverein die Kinder mit einem leckeren Eis. Herzlichen 
Dank dafür!
Unter dem Motto „Vielfalt entdecken, Natur begreifen“ 
fand gemeinsam mit der Volksschule Pöllau und der 
Volksschule Saifen Boden ein abwechslungsreiches Schul-
fest statt. An verschiedenen Stationen konnten die Kinder 
die Natur mit allen Sinnen entdecken, kreativ arbeiten 
und ihre Projekte präsentieren. Auch zahlreiche Ehren-
gäste, darunter Bezirkshauptfrau Kerstin Raith Schweig-
hofer, Bürgermeister Josef Pfeifer und Naturparkvertreter 
Reinhold Schöngrundner, besuchten das Fest.
Ein großer Dank gilt den Lehrerinnen für die liebevolle 
Gestaltung sowie dem Elternverein für die Bewirtung.
Auch beim Sporttag in der Hinterbrühl kamen Bewegung 
und Gemeinschaft nicht zu kurz. Die Kinder konnten bei 
verschiedenen Stationen Geschicklichkeit, Ausdauer und 
Teamgeist unter Beweis stellen. Für die passende Stär-
kung sorgte wiederum der Elternverein mit einer köst-
lichen Jause.
Besonders emotional war die Verabschiedung unserer 
beiden vierten Klassen. Im Pausenhof bildeten die Kin-
der traditionell ein Spalier und verabschiedeten die Viert-
klässlerinnen und Viertklässler mit einem gemeinsamen 
Lied.

VS SCHÖNEGG

Am 21. Mai besuchten alle 
Kinder der VS Schönegg den 
Erzberg und erlebten einen 
spannenden Tag.
Nach einer Jause und einer 
Runde am Spielplatz ging es 
mit dem Hauly auf den Erz-
berg. Anschließend fuhren 
wir mit einem kleinen Zug 
tief in den Berg und besich-
tigten das stillgelegte Berg-
werk. Dabei erfuhren wir Interessantes über den Bergbau, 

Abenteuer Erzberg

hörten die Sage vom Wassermann und bestaunten alte 
Fahrzeuge, Werkzeuge und Mineralien.
Der Ausflug war für alle ein besonderes Erlebnis und ein 
Highlight unseres Schuljahres.

Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern der vierten Klassen für ihren weiteren Weg alles erdenklich 
Gute, viel Freude und Erfolg!
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VS SCHÖNEGG

Am 1. Juni machten sich die Schülerinnen und Schüler 
der 3. und 4. Klasse auf den Weg nach Graz. Nach der 
gemeinsamen Busfahrt begann ein abwechslungsreiches 
Programm.
Am ersten Tag besichtigten wir den Grazer Dom mit dem 
beeindruckenden Landplagenbild und der Doppelwendel-
treppe. Anschließend ging es auf den Schlossberg, wo wir 
den Glockenturm mit der „Liesl“ und den Uhrturm mit 
seinem historischen Uhrwerk erkundeten. Zum Abschluss 

Zweitägiger Ausflug nach Graz

fuhren wir mit der Märchenbahn durch den Schlossberg-
stollen.
Am zweiten Tag besuchten wir das Schloss Eggenberg und 
erhielten einen Einblick in die prachtvollen Prunkräume. 
Danach ging es ins Landeszeughaus, wo die historischen 
Waffen und Rüstungen für großes Interesse sorgten.
Zum Abschluss gab es noch ein Eis, bevor wir die Heim-
reise antraten.

Beim „Sumi Day“ am Sportplatz in St. Stefan erlebten die 
Kinder gemeinsam mit der VS Hofkirchen einen abwechs-
lungsreichen Vormittag voller Bewegung und Spaß.
An verschiedenen Stationen konnten sie Sportarten wie 
Handball, Tennis, Tanzen, Volleyball, Leichtathletik und 

Bewegung begeistert – Sumi Days

Stocksport ausprobieren und dabei neue Bewegungsfor-
men kennenlernen.
Trotz der sommerlichen Hitze war der Sumi Day für alle 
ein tolles Erlebnis.

Wie jedes Jahr zum Schulschluss gab es auch heuer wieder 
das Schulfest der VS – Schönegg, das gemeinsam seit 31 
Jahren mit dem Elternverein veranstaltet wird. Umrahmt 
wurde das Programm mit Liedern und Gedichten, die 
zum Mitmachen einluden und vielen lustigen Sketchen, 
die von den Kindern mit großer Professionalität dargebo-
ten wurden. 

Schulfest 2026
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POLYTECHNISCHE SCHULE 
Die PTS Pöllau konnte die letzten 
sonnigen Schulwochen für zahlrei-
che spannende Unterrichtsprojekte 
im Freien nutzen. Beim Bau eines 
Kamins und eines gemauerten Bo-
gens stellten die Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen des Schwer-
punktes Holz/Bau ihr praktisches 
Können unter Beweis. Auch inter-
essante Exkursionen standen wie-
der auf dem Programm: Wir konn-
ten die Firma Baitservice-Austria 
und deren Fischteich besichtigen 
– für die Einladung bedanken wir 
uns sehr herzlich. Beim BIZ-Tag in 
Hartberg hatten die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, die 
verschiedenen Einsatzkräfte und 
das Bundesheer näher kennenzu-
lernen sowie spannenden Vorstel-
lungen beizuwohnen und mitzu-
machen. Für Abwechslung sorgten 
auch ein Besuch des Kletterparks in Weiz und eine Rät-
selrallye in Wien. Der krönende Abschluss dieses erfolg-
reichen Schuljahres war die Italienwoche in Lignano, die 

allen Beteiligten unvergessliche 
Erlebnisse bescherte. Besonders er-
freulich ist, dass alle Schülerinnen 
und Schüler die Schule erfolgreich 
abschließen konnten und darüber 
hinaus einen Lehrplatz gefunden 
haben. Das Team der PTS Pöllau 
gratuliert allen sehr herzlich und 
wünscht für den weiteren Ausbil-
dungs- und Lebensweg alles Gute.

Wenn Sie mehr über unsere Schul-
aktivitäten erfahren möchten, la-
den wir Sie ein, unsere Webseite 
(www.pts-poellau.at) zu besuchen 
oder uns auf TikTok (@ptspoellau) 
und Instagram (@pts_poellau) zu 
folgen. Wir veröffentlichen regel-
mäßig neue Beiträge, die von unse-
ren Schülerinnen und Schülern im 
Rahmen des Unterrichtsschwer-
punkts Soziale Medien erstellt wer-

den. Gerne führen wir Sie auch persönlich durch unsere 
Schule und freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Anfra-
gen (E-Mail: direktion@pts-poellau.at).

MUSIKSCHULE PÖLLAU 
Das neue Schuljahr hat wieder begonnen, wir sind wieder 
eifrig am Musizieren!
Im letzten Schuljahr konnten wir Erfolge für besondere 
Leistungen erzielen.

11 Schülerinnen und Schüler haben beim Wettbewerb 
Prima la Musica und dem Josef Peyer Volksmusikwettbe-
werb teilgenommen und schöne Preise erzielt. Wir haben 
bereits davon berichtet.
Diese Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmer er-
hielten beim traditionellen Festakt der Musikschule am 
Montag, 6.7.2026 als besondere Anerkennung ein Ge-

schenk von den Bürgermeistern ihrer jeweiligen Heimat-
gemeinde überreicht.
BGM Josef Pfeifer gratulierte allen zu ihren Erfolgen und 
würdigte ihre Leistungen. 
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10 Schülerinnen und Schüler absolvierten Abschluss-
prüfungen. Anlässlich dieser Feier erhielten sie ihr Ab-
schlusszeugnis, ein Präsent der Musikschule, sowie ein 
Präsent der Privatstiftung der Sparkasse Pöllau, das von 

Vorstandsdirektor Jürgen Flicker überreicht wurde.
Diese Feier bildete den Abschluss des Schuljahres 2025/26.
Fürs kommende Schuljahr wünschen wir allen einen gu-
ten Start und viel Freude beim Musizieren.

Monika Hofstädter

Abschlussprüfungsabsolvent*innen:
Arzberger Karina - Oboe			   Klasse: Mag. Katalin Kiss
Brunader Ingrid - Oboe				    Klasse: Mag. Katalin Kiss
Ebner Valentina - Klarinette			   Klasse: Mag. Notburga Kornberger
Gaugl Elisabeth - Horn				    Klasse: Mag. Josef Heiling
Gruber Lisa-Marie - Klarinette			   Klasse: Mag. Notburga Kornberger
Hanl Elena - Klavier				    Klasse: Negin Esmaeil Baghdadi BA MA
Hatzl Johannes - Posaune			   Klasse: Anton Mauerhofer
Paar Lena - Querflöte				    Klasse: Veronika Ebner-Schleicher
Pichler Christian - Oboe				   Klasse: Mag. Katalin Kiss
Spandl Marcel - Tuba				    Klasse: MMag. Dietmar Hammerl

PEOPLEOTHEK

Die PeopleOthek begeisterte in den letzten Monaten wie-
der viele große und kleine Besucher:innen. Besonders viel 
Anklang fanden die OsterbastelEI, die Lesung von Steier-
krimi-Autorin Claudia Rossbacher im Refektorium, unser 
Bobbycar-Autokino mit Racingstrecke und Popcorn oder 
die Lesewanderung mit musikalischer Begleitung ins Pöl-
lauer Seniorenzentrum. 

Auch im Herbst bieten wir wieder ein buntes Pro-
gramm:

am 4.10. ab 14.00 Uhr findet zum zweiten Mal das 
BOOKtoberfest statt. Bei Bier&Brezn, Kaffee&Ku-
chen, sowie Livemusik, Bastel- und Spielestationen 
und einem großen Bücherflohmarkt, gibt es bei unse-
rem Schätzspiel heuer einen besonders tollen Preis zu 
gewinnen – nämlich eine Privat-Führung im Talkberg-
werk am Rabenwald, dem größten Talkabbau Mittel-
europas! 
Auch die FF Pöllau wird uns an diesem Tag tatkräftig 
unterstützen! Danke dafür!

am 17.10. von 10.00-13.00 Uhr bereiten wir gemein-
sam mit Carmen Dreier-Zwetti und der Organisation 
FAIRsorgen! gschmackige Snacks zu, während wir uns 
„nebenbei“ über die gerechte Verteilung von Care-Ar-
beit unterhalten! Um Anmeldung für unser „Küchen-
gespräch“ wird gebeten (per Mail, telefonisch, per 
WhatsApp oder persönlich während der Öffnungszei-
ten) – begrenzte Teilnehmerzahl!

am 6.11. um 17.00 Uhr kommt der deutsche Reise-
leiter und Survival-Coach Dennis Hartke in unsere 
PeopleOthek, um von seinen außergewöhnlichen Rei-
sen, im speziellen von Alaska, zu erzählen und atem-
beraubende Bilder zu zeigen. Gemeinsam mit dem 
Alpenverein Pöllau freuen wir uns auf zahlreichen 
Besuch! 
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MUSIKKAPELLE
KONZERT IN PFARRERS GARTEN

An einem lauen Sommerabend im Juni durfte die Musik-
kapelle Pöllau zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
zum Konzert im wunderschönen Ambiente des Pfarrers 
Garten begrüßen. Die besondere Atmosphäre und das 
abwechslungsreiche Programm machten den Abend zu 
einem gelungenen musikalischen Erlebnis. Für die her-
vorragende Bewirtung sorgte der Bauernladen Pöllau, an 
den ein herzlicher Dank für die ausgezeichnete Verpfle-
gung ergeht.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die feierliche 
Übergabe eines neuen Glockenspiels der Marke Studio 
49. Dieses hochwertige Instrument wurde zur Gänze von 
der Raiffeisenbank Oststeiermark Nord finanziert. Die 
offizielle Übergabe erfolgte durch Vorstandsdirektor Pat-
rick Blaha-Otto sowie Katharina Schweighofer von der 
Bankstelle Pöllau. Die Musikkapelle Pöllau bedankt sich 
herzlich bei der Raiffeisenbank Oststeiermark für diese 
großzügige Unterstützung. 

Wir sind besonders stolz, euch wieder zwei neue Mit-
arbeiterinnen vorstellen zu dürfen! Seit diesem Sommer 
bereichern Hermine Cividino und Roswitha Schweig-
hofer unser buntes Team! Herzlich Willkommen und dan-
ke für euren ehrenamtlichen Einsatz!

Wenn auch DU gerne ein Teil unserer lustigen Bücher-
partie sein möchtest, melde dich jederzeit per Mail, What-
sApp, über die Homepage, auf Facebook oder Instagram, 
telefonisch, persönlich oder schick uns eine Brieftaube!

SOMMERBETREUUNG SCHULKINDER
Auch in diesem Jahr durften wir wieder 78 Mädchen und 
Burschen in der Sommerbetreuung der Marktgemeinde 
Pöllau begrüßen. Dank der tatkräftigen Unterstützung 
durch die Kinderfreunde Steiermark und unseres großar-
tigen Teams gab es für die Kinder Spaß, Gemeinschaft und 
tolle Erlebnisse. Zu den besonderen Highlights zählten 
der Besuch bei der Feuerwehr und der Rettung, die Al-
paka-Fütterung und eine spannende Schnitzeljagd durch 
Pöllau. Sportlich wurde es bei Turn- und Gymnastikein-

heiten, beim Padeltennis und natürlich im Freibad. Bei 
den zahlreichen Ausflügen konnten die Kinder die Natur 
erforschen und Abenteuer bestehen. Auch als Pizzabäcker 
und Häuslbauer waren die Kinder mit Begeisterung dabei! 

Ein herzliches Dankeschön an alle und viele schöne 
Erinnerungen an die gemeinsame Zeit!
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Mit dem neuen Glockenspiel wird die musikalische Arbeit 
nachhaltig bereichert und insbesondere die Ausbildung 
des Nachwuchses gefördert. Ein großes Dankeschön gilt 
ebenso all jenen, die diesen besonderen Abend mit ihrem 
Besuch und ihrer Unterstützung möglich gemacht haben.

Während die letzten Sommertage nun Auszug halten und 
die Tage immer kürzer werden, beginnen bereits die Vor-
bereitungen für einen weiteren Höhepunkt im Jahreskreis 
der Musikkapelle Pöllau. Am 21. November ist es wie-
der soweit und der Bock Leopold lädt ab 14 Uhr in den 
Schlosskeller. Bernsteinfarbenes Bier, schwungvolle Mu-
sik, gute Stimmung und herzhafte Köstlichkeiten locken 

zum alljährlichen Bockbieranstich. Die Musikkapelle Pöl-
lau freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher, 
wenn es wieder heißt „der Bock ist da!“.

FF PÖLLAU 

Am 1. und 2. August verwandelte sich der Pöllauer 
Schlosspark wieder in die Kulisse des traditionellen zwei-
tägigen Open-Air-Feuerwehrfestes. Bei bestem Sommer-
wetter sorgten zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
für ausgelassene Stimmung an beiden Tagen.

Den Auftakt bildete am Samstagnachmittag ein bunter 
Kindernachmittag mit erweitertem  Vergnügungspark 
und vergünstigten Fahrpreisen. Am Abend heizte die 
Band „Die Lauser“ ein, ehe ein Klangfeuerwerk den Start-
schuss für Disco und Schlagerhütte gab.

Der Sonntag begann musikalisch mit den Naturparkbu-
am, bevor die Pagger Buam den Frühschoppen umrahm-

ten. Für die jüngsten Gäste gestalteten das Team der Peo-
pleOthek Pöllau und die Pöllauer Tal Alpakas ein eigenes 
Kinderprogramm. Den stimmungsvollen Ausklang bilde-
te erneut ein Auftritt der Naturparkbuam bei der Wein-
kost.
Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich herzlich bei allen 
Gästen sowie bei allen freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern, ohne die ein Fest dieser Größenordnung nicht mög-
lich wäre.

Feuerwehrfest 2026

Unsere Feuerwehrjugend bewies heuer gleich zweimal ihr 
Können:
Nach dem dritten Platz in der Wertung Silber beim Be-
reichsbewerb in Sebersdorf qualifizierte sich die Gruppe 
Pöllau gemeinsam mit den Jugendfeuerwehren Hartberg 
und Penzendorf für den Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Feldbach, wo insgesamt acht Gruppen aus 
den drei Wehren in Bronze und Silber antraten. 

Erfolgreiche Feuerwehrjugend

Wir gratulieren allen Kameradinnen und Kameraden 
herzlich zu den erfolgreichen Leistungen!
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Bei einer gemeinsamen Stationsübung mit dem Roten 
Kreuz Pöllau arbeiteten wir im Mai gemeinsam mehre-
re Rettungsszenarien ab und tauschten uns anschließend 
gegenseitig über unsere Fahrzeuge und Ausrüstung aus. 
Wie wichtig eine eingespielte Einsatzleitung bei größe-

ren Schadenslagen ist, zeigte sich bei einer Übung im Juli: 
Ein im Rüsthaus eingerichteter Führungsstab koordinierte 
parallel mehrere Einsätze sowie 25 zusätzliche simulierte 
Meldungen – so, wie es auch bei einem echten Großscha-
densereignis im Gemeindegebiet gefragt wäre.

Übung für den Ernstfall

LANDJUGEND
RÜCKBLICK DER LETZTEN MONATE
Es war wieder viel los bei uns in letzter Zeit. Unter ande-
rem durften wir Ende Mai unsere jährliche Generalver-
sammlung beim Gasthof Almer Wirt am Pöllauberg ver-
anstalten. Einige langjährige Vorstandmitglieder haben 
in diesem Jahr unseren Vorstand verlassen. Wir möchten 
uns an dieser Stelle nochmals für euren Einsatz bedanken. 
Gleichzeitig freuen wir uns auf die vielen Ideen und Vor-
schläge, die unsere neuen Mitglieder mitbringen! 
Auch in diesem Jahr durften wir wieder Teil der Fronleich-
namsprozession in Pöllau sein und bedanken uns bei al-
len die mitgewirkt haben. Ein großes Highlight war aber 
auch wieder das Teichalmtreffen der Landjugend Weiz, 
bei dem wir, stark vertreten, einen gemütlichen Sonntag 
verbracht haben.
Beim diesjährigen Marktfest am Hauptplatz in Pöllau 
durften auch wir wieder einen Stand vertreten und be-

danken uns bei den zahl-
reichen Besuchern, die trotz 
der Hitze bei uns vorbeige-
schaut haben! 
Gemeinsam mit der Landju-
gend Hartberg durften wir 
dieses Jahr einen Wandertag 
veranstalten, der uns nach 
einer Runde durchs Pöllau-
ertal zu einem gemütlichen 
Ausklang beim Feuerwehr-
fest in Pöllau geführt hat. 
Durch regelmäßige gemeinsame Trainings konnten wir 
dieses Jahr auch schon an 3 Volleyballturnieren teilneh-
men und sehr gute Erfolge erzielen. 

Am 25. und 26. August durf-
ten wir gemeinsam mit KLAR! 
Naturpark Pöllauer Tal unser 
Tatorprojekt in der Tageswerk-
stätte der Lebenshilfe in Pöllau 
umsetzen. Gestartet wurde am 
Montag mit dem Platz für un-
sere Laube. Hier wurde gleich-
gegraben, die Säulenfunda-
mente betoniert und auch der 
Kies für die Pflasterung vorbereitet. Ebenso wurde mit 

Tatortprojekt 2026

dem Bagger ein Loch für das 
Sandarium ausgebaggert. Am 
Dienstag sind wir dann mit 
der Pflasterung, sowie mit dem 
Aufbau der Laube durchgestar-
tet. Dank zahlreichen Helfern 
konnten wir das Projekt nach 
2 Tagen erfolgreich abschließen 
und haben einen tollen neuen 
Ort zum Entspannen und Zu-

sammensitzen für die Lebenshilfe in Pöllau geschaffen.
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ERFOLGREICHE WESTERNREITERINNEN VON 
AP PERFORMANCES HORSES 

Die Nachwuchsreiterin-
nen von Andrea Puffler 
– AP Performances Hor-
ses konnten bei den Lan-
des- und Österreichischen 
Meisterschaften großartige 
Erfolge feiern.

Teresa Prietl holte bei 
ihrem ersten Turnier zwei 
Landesmeistertitel in Trail 
und Ranch Riding sowie 
Silber im All Around.

Lea Pöttler sicherte sich mehrere Landesmeistertitel und 
wurde bei den Österreichischen Meisterschaften Öster-
reichische Meisterin in Ranch Riding und All Around.

GESUNDHEITSZENTRUM PÖLLAU

Die Grippe kommt jedes Jahr wieder – eine Impfung 
kann vor schweren Krankheitsverläufen schützen.

Wenn im Herbst die Temperaturen sinken, beginnt auch 
die Zeit der Influenza. Die „echte Grippe“ ist nicht mit 
einer gewöhnlichen Erkältung gleichzusetzen. Sie kann 
plötzlich auftreten und zu hohem Fieber, starken Muskel- 
und Kopfschmerzen sowie großer Erschöpfung führen. 
Besonders für ältere Menschen, Kinder, Schwangere und 
Personen mit bestimmten Vorerkrankungen kann eine 
Grippe gefährlich werden.
Antibiotika helfen weder bei einer Grippe noch bei einer 
Erkältung, da sie gegen Viren nicht wirksam sind.          

Warum jedes Jahr impfen?

Influenzaviren verändern sich regelmä-
ßig. Deshalb wird der Impfstoff für jede 
Saison angepasst und die Grippeimpfung 
jährlich empfohlen. Die Impfung kann das Risiko einer 
Erkrankung verringern und schützt insbesondere vor 
schweren Verläufen und Komplikationen.
In Österreich ist die Influenza-Impfung im öffentlichen 
Impfprogramm kostenlos. Besonders wichtig ist sie unter 
anderem für Menschen ab 60 Jahren, Personen mit chroni-

schen Erkrankungen sowie Beschäftigte 
im Gesundheits- und Pflegebereich.

Impfen schützt auch andere

Eine Impfung schützt nicht nur die geimpfte Person. Wer 
sich weniger leicht ansteckt, kann das Virus auch seltener 
an andere weitergeben. Dadurch können beispielsweise 
Menschen geschützt werden, die selbst nicht geimpft wer-
den können.
Fazit: Die Grippeimpfung ist eine wichtige Möglichkeit, 
sich selbst und andere vor der Influenza zu schützen. Wer 
sich impfen lassen möchte, kann sich bei einer Ärztin, ei-
nem Arzt oder einer teilnehmenden Impfstelle informie-
ren. Die aktuellen Empfehlungen finden sich im Impfplan 
Österreich.

Haben Sie noch Fragen zur Grippe Schutzimpfung, dann 
können Sie gerne einen Termin in unserem Gesundheits-
zentrum vereinbaren Tel: 03335/47200

Grippeimpfung: Schutz vor der echten Grippe

Helena Oswald erreichte bei ihrem ersten Turnier den 3. 
Platz im Youth Trail.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen 
und ein großes Dankeschön an Trainerin Andrea Puff-
ler für die hervorragende Betreuung!
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ROTES KREUZ ORTSSTELLE PÖLLAUER TAL
SPENDENÜBERGABE DER FIRMGRUPPE PÖLLAU AN DIE 
TEAM ÖSTERREICH TAFEL
Die Firmgruppe Pöllau hat beim Pfarrkaffee fleißig Spen-
den gesammelt und konnte nun einen dreistelligen Spen-
denbetrag an die Team Österreich Tafel übergeben.

Mit den gesammelten Spenden werden Lebensmittel bei 
regionalen Lebensmittelspendern eingekauft – unter an-
derem bei SPAR, Lidl, Uitz, ADEG, Kröpfls Lindenhof, 
Buchberger und Gotthardt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrer Spen-
de diese wertvolle Unterstützung möglich gemacht 
haben!

STYRIAN SKILLS
Herzlichen Glückwunsch an David Rohrhofer 
aus Pöllau!
Wir gratulieren David Rohrhofer herzlich zu seinem 
großartigen Sieg bei den Styrian Skills im Lehrberuf   
Installations- und Gebäudetechnik.
Mit seinem Können, seinem Einsatz und seinem Engage-
ment hat er sich gegen starke Konkurrenz durchgesetzt 
und eine hervorragende Leistung gezeigt.
Wir sind stolz auf diese großartige Leistung und wün-
schen David weiterhin viel Erfolg auf seinem beruf-
lichen Weg!
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PÖLLAU UND RABENWALD 
Samstag, 19. Dezember 2026 
Wo: Gasthaus Ritter, Pöllau 
Wann: 11.00 Uhr 
Rückfragen an: 
1. Vbgm. Patrick Mauerhofer, Tel. 0664/9264236 
GK Heidemarie Stalzer, Tel. 0664/4433924

SAIFEN-BODEN 
Montag, 28. Dezember 2026
Wo: Gasthaus Gruber, Obersaifen 
Wann: 11.30 Uhr 
Rückfragen an: 
Bgm. Josef Pfeifer, Tel. 0664/5288697

SONNHOFEN 
Sonntag, 13. Dezember 2026 
Wo: Gasthaus Gruber, Obersaifen 
Wann: 12.00 Uhr 
Rückfragen an: 
2. Vbgm. Günter Golec, Tel. 0664/2604710,   
GR Markus Arzt, Tel. 0664/5315235

SCHÖNEGG 
Montag, 7. Dezember 2026 
Wo: Gasthaus Bohmann, Winzendorf 
Wann: 11.30 Uhr 
Rückfragen an: 
Bgm. a. D. Franz Winkler, Tel. 0664/1534152
GR Jürgen Kröpfl, Tel. 0664/1345528

SENIORENWEIHNACHTSFEIERN 2026

KRÄUTERHANDWERK: ERFOLGREICHER LEHR-
GANGSABSCHLUSS IN DER OSTSTEIERMARK
11 Absolventen schließen Ausbildung im Naturpark 
Pöllauer Tal erfolgreich ab
Mit großer Freude konnte kürzlich der Diplomlehrgang 
zum/zur Pflanzenheilkunde Praktiker in der Oststeier-
mark erfolgreich abgeschlossen werden. Über mehrere 
Monate hinweg beschäftigten sich die 11 Teilnehmer in-
tensiv mit der Welt der Pflanzenheilkunde, ihrer Verarbei-
tung und Anwendung.
Der von NATURAMA in Kooperation mit dem Euro-
päischen Institut für angewandte Pflanzenheilkunde 
(EIAP) durchgeführte Lehrgang verband fundiertes Fach-
wissen mit zahlreichen praktischen Einheiten. Neben der 
Bestimmung heimischer Heilpflanzen standen die Her-
stellung von Salben, Tinkturen, Ölen, Oxymel und Natur-
kosmetik sowie die Verarbeitung von Wildkräutern auf 
dem Programm. Auch Themen wie Fermentation, Destil-
lation, Räuchern, Apitherapie und traditionelle Hausmit-
tel wurden behandelt.
Die fachliche Lehrgangsleitung übernahm die bekannte 
Autorin und Pflanzenexpertin Dr. Karin Buchart, unter-
stützt von erfahrenem Referenten und Trainer aus der 
Steiermark. Exkursionen, Kräuterwanderungen und 
Praxisworkshops ermöglichten es den Teilnehmer, das 
Gelernte direkt anzuwenden und Erfahrungen auszutau-
schen.
Der nächste Diplomlehrgang zum/zur Pflanzenheil-
kunde Praktiker startet bereits im März 2027. Im Herbst 
2026 finden kostenlose Online-Informationsabende statt, 
bei denen sich Interessierte unverbindlich über Inhalte 

und Ablauf informieren 
können.
Weitere Informationen 
zum Lehrgang und zu 
den Informationsaben-
den unter www.eiap.eu 
oder www.naturama-li-
fe.at/lehrgang.

Abb.1.: Lehrgangsleitung Dr. 
Karin Buchart, Birgit Pöltl 
vom Seminarhof Pöltl und 
Veranstalterin Nicole Silber-
mann von NATURAMA

Abb.2.: Absolventinnen des Lehrgangs Pflanzenheilkunde Praktiker:in 
beim Seminarhof Pöltl
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38. INT. RADJUGENDTOUR OSTSTEIERMARK
Fünf Renntage, 143 Nachwuchsfahrer aus 17 Nationen 
und spannende Entscheidungen: Die 38. Internationale 
Radjugendtour Oststeiermark führte die jungen Radsport-
ler von Bad Loipersdorf bis zum Finale nach Birkfeld.
Ein besonderes Highlight für Pöllau war der Start der Kö-
nigsetappe von Pöllau nach Vorau. Auf der anspruchs-
vollen Strecke setzte sich der Deutsche David Aicher durch 
und holte sich den Tagessieg. Damit wurde Pöllau erneut 
zum Schauplatz internationalen Nachwuchsradsports und 
bot den Teilnehmern sowie den Zuschauern spannende 
Rennatmosphäre.
Die weiteren Tagessiege gingen an Olivér Burgermeis-
ter (HUN), Jakub Záchenský (SVK), Mathieu Czaika 
(AUT) und Linus Gregersen Bolstad (NOR).
Den Gesamtsieg sicherte sich Jasper Carls (GER) mit nur 
zwei Sekunden Vorsprung. Er gewann zudem die Punkte-

wertung. Benjamin Huber (GER) entschied die Bergwer-
tung für sich, während Georg Wartlsteiner (AUT) als 
bester Österreicher ausgezeichnet wurde.
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Der Trauungssaal im Schloss Pöllau verbindet histori-
sches Ambiente mit moderner Ausstattung und bietet 
einen stilvollen Rahmen für standesamtliche Hochzei-
ten. Der 2022 neu gestaltete Saal befindet sich im ersten 
Obergeschoss des Schlosses, direkt neben dem Refek-
torium, und bietet Platz für bis zu 35 Personen. Dank Lift, 
barrierefreiem Zugang und Sanitäranlagen auf derselben 
Etage ist er auch für Gäste mit eingeschränkter Mobilität 
bestens geeignet. 

Die unmittelbare Nähe zur Schlossgastronomie sowie die 
eindrucksvolle Architektur des ehemaligen Augustiner-
Chorherrenstifts machen den Trauungssaal zu einer be-
sonders stimmungsvollen Hochzeitslocation.

Geeignet für 35 Personen

Trauungssaal

Raumnutzung 
Trauungen

Mitten im historischen Ortskern von Pöllau verbinden das Re-
fektorium Geschichte, Architektur und zeitgemäße Nutzung auf 
besondere Weise. Die stilvoll revitalisierten Räumlichkeiten bie-
ten den idealen Rahmen für Kulturveranstaltungen, Ausstellun-
gen, Konzerte, Seminare, Vorträge, Feiern und Begegnungen. 
 
Die harmonische Verbindung aus historischem Ambiente und 
moderner Ausstattung schafft eine einzigartige Atmosphäre, in 
der Ideen wachsen, Menschen zusammenkommen und beson-
dere Momente entstehen.

Dank Lift, barrierefreiem Zugang und Sanitäranlagen auf dersel-
ben Etage ist er auch für Gäste mit eingeschränkter Mobilität 
bestens geeignet.
 

Refektorium

Geeignet für maximal 100 Personen

Raumnutzung 
Konzerte, Seminare, Vorträge, Feiern und Begegnun-
gen, Ausstellungen und Märkte

Der Große Freskensaal in Pöllau zählt zu den schönsten Ver-
anstaltungsorten der Region und bietet den perfekten Rahmen 
für Feste, Konzerte, Tagungen, Bälle, Hochzeiten und kulturelle 
Veranstaltungen. Die elegante Architektur, das stilvolle Ambiente 
und die moderne Ausstattung schaffen eine Atmosphäre, die je-
dem Anlass einen besonderen Charakter verleiht.

Großzügige Räumlichkeiten, flexible Nutzungsmöglichkeiten 
und eine zentrale Lage im Herzen von Pöllau machen den Gro-
ßer Freskensaal zu einem beliebten Treffpunkt für Veranstaltun-
gen jeder Art. Ob festlich, kulturell oder geschäftlich – hier finden 
Ideen den passenden Raum und Gäste erleben unvergessliche 
Momente.

Geeignet für maximal 260 Personen 

Raumnutzung 
Feste, Konzerte, Tagungen, Bälle, Hochzeiten und kultu-
relle Veranstaltungen

Großer Freskensaal

1. Stock 1. Stock 2. Stock

Trauungssaal
61,68m²

Trauungs-
Vorbereitungs-

raum
33,58m²

Refektorium
139,17m² Großer Freskensaal

233,18m²

Die drei Seminarräume Pöllau bietet den idealen Rah-
men für Seminare, Workshops, Besprechungen, 
Schulungen und Vorträge. In angenehmer Atmosphä-
re und mit moderner Ausstattung entstehen optimale 
Voraussetzungen für konzentriertes Arbeiten, krea-
tiven Austausch und erfolgreiche Veranstaltungen. 
 
Die flexibel nutzbaren Räumlichkeiten eignen sich für 
unterschiedlichste Formate - von kleinen Meetings bis 
hin zu ganztägigen Seminaren. Die zentrale Lage, die 
helle Raumgestaltung und die technische Infrastruk-
tur sorgen für Komfort und ein professionelles Umfeld. 
 
Dank Lift, barrierefreiem Zugang und Sanitäranlagen 
auf derselben Etage sind sie auch für Gäste mit einge-
schränkter Mobilität bestens geeignet.

Geeignet für 35-50 Personen

Raumnutzung 
Seminare, Workshops, Besprechungen, Schulungen und Vor-
träge

Seminarräume

2. Stock

Schloss Pöllau   
Der perfekte Rahmen 

für besondere Momente

Schloss Pöllau 
Der perfekte Rahmen für besondere Momente 

Feiern mit Geschichte    
Feste genießen 
Kultur erleben

  
Erinnerungen schaffen

Marktgemeinde Pöllau
Hauptplatz 3
8225 Pöllau

Walter Lembäcker
03335 2038 602
0664 22 00 096

walter.lembaecker@poellau.gv.at

Wir haben ihr Interesse 
an unseren Angeboten geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Seminarraum 3
68,8m²

Seminarraum 2
69,3m²

Seminarraum 1
78,5m²

Gang
119,1m²

@Helmut Schweighofer

VERANSTALTUNGSRÄUME SCHLOSS PÖLLAU
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Einzel-Abo € 65,-- 

Partner-Abo € 100,-- 

Jugend-Abo € 35,--

PROGRAMM 2026 

Samstag, 10.10.2026, 19:30 Uhr Nina Bernsteiner mit 
„Bernie Stone & The Golden Oldies Coverband“
Ein Oldies - Petticoat - Abend entführt Sie in die Welt der 
Schlager der 60er-70er Jahre

Samstag, 28.11.2026, 19.30 Uhr „Piano & Sand“ - New 
Moon,  Anna Vidyaykina und die Pianistin Sabina Hasanova 
lassen gemeinsam eine Symbiose von Live-Sandmalerei und 
klassischer Musik entstehen, ein Sinnesfeuerwerk, mit dem sie
das Publikum jeden Alters begeistern

Wie bekommen Sie Ihr Konzert-Abo?
1. Sie wählen Ihr Abo: Jugend-, Einzel oder Partner-Abo 
2. überweisen den Betrag an Sparkasse Pöllau, IBAN: 
AT11 2083 3000 0003 9230 
3. Ihre Abo-Karte wird mit der Post zugesandt. Karten 
sind online auf der Homepage von ticketleo https://reser-
vation.ticketleo.com/event/34480/schloss-konzerte-2026 
in der Pöllauer Tal App und über das Bürgerservice der 
Marktgemeinde Pöllau erhältlich.

ABO KONZERTE

Freitag, 13. November 2026, 19.00 Uhr
K A B A R E T T

Einlass: 18.30 Uhr, Großer Freskensaal im Schloss Pöllau
Vvk.: € 27,-    Ak.: € 30,-                            Karten erhältlich unter Ticketleo

 
Tel. (03335) 2038

Montag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 
Dienstag: 8-12 Uhr 

Mittwoch: kein Parteienverkehr 
Donnerstag: 8-12 Uhr, 13-17 Uhr 

Freitag: 8-12 Uhr

RATHAUS PÖLLAU
Hauptplatz 3

STANDORT SCHULPLATZ
(Infrastruktur und Bauamt)

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Ärztebereitschaft: 141            Gesundheitstelefon: 1450 (www.1450.at) 
Rettungs-Notruf: 144             Rotes Kreuz Tel. 14844 (ohne Vorwahl!) 
Grünes Kreuz Pöllau: Tel. (03335) 2219

ORDINATIONSZEITEN DER PRAKTISCHEN ÄRZTE
Gesundheitszentrum Pöllau: Tel. (03335) 47200 
Mo. u. Mi., 7.00 - 15.30 Uhr		 Do., 9.00 - 17.00 Uhr 
Di. u. Fr., 8.00 - 16.00 Uhr		   
Dr. med Richard Riegler: Tel. (03335) 40506 
Mo. u. Do., 7.30 - 11.00 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr          Di, 7.30 - 9.30 Uhr
Mi. u. Fr., 7.30 - 11.00 Uhr

NOTRUFNUMMERN UND ÄRZTE

Die Marktgemeinde Pöllau wünscht allen Die Marktgemeinde Pöllau wünscht allen 
Pöllauerinnen und Pöllauern einen Pöllauerinnen und Pöllauern einen 

wunderschönen Herbstbeginn!wunderschönen Herbstbeginn!



36

VERANSTALTUNGSKALENDER

10.10.          SA
100 Jahre

Ölmühle Fandler
“Tag der offenen Tür“

ab 10.00 Uhr 

Prätis 1, 8225 Pöllau

26.10.          MO
ORF Wandertag
Rund um die Pöllauer 

Hirschbirne

8.30 Uhr 

Schlosspark Pöllau

13.11.         FR
Kabarett

„Clemens Maria Schreiner“

19.00 Uhr

Großer Freskensaal

20.11.          FR
Krampuslauf

Toms Stadl/Inseltown

18.00 Uhr
Inseltowngelände

Prätis 3

15.11. - 06.01
Weihnachts-
wunderwelt

ab 16.30 Uhr

Obersaifen 248

21.11.          SA
Bockbieranstich

der Musikkapelle Pöllau 

14.00 Uhr

Schlosskeller Pöllau

06.11.          FR
Pottlachers 5. 
Experimentier-

Vorlesung
19.15 Uhr

Großer Freskensaal

10.10.         SA
Schloss Konzert
„Nina Bernsteiner mit 

Bernie Stone & The Golden 
Oldies Coverband“

19.30 Uhr
Großer Freskensaal 

21.11.          SA
Leopoldikirtag

7.00 Uhr

Hauptplatz

26.10.          MO
43. EVG-Wandertag 

in Sonnhofen

7.00 - 11.00 Uhr

Sportplatz Sonnhofen

14.11.         SA
Tischtennisturnier
Tennisverein Sonnhofen

ab 15.00 Uhr

Rabenwaldhalle

12.11. - 19.12.          
Pöllauer 

Schlossadvent
Do. u. Fr., 12.00 - 18.00 Uhr
Sa. u. So., 10.00 - 19.00 Uhr
Mo. 8.12., 10.00 - 18.00 Uhr 

Schloss 1, Pöllau

28.11.         SA
Schloss Konzert

Piano & Sand - New Moon

19.30 Uhr

Großer Freskensaal 

22.11.          SO
Orgelklang 2026

 

18.00 Uhr

Pfarrkirche Pöllau 

12.12. - 13.12
Kainer´s 
Hofadvent

 
14.00 Uhr

Schönau 75

29.11.         SO       
5. Pöllauer 
Adventpfad

29.11., 06.12., 13.12., 
20.12., 26.12., 27.12. 

16.00 Uhr
Kirchenackersiedlung

13.12.          SO
Senioren-

weihnachtsfeier
Sonnhofen
12.00 Uhr

Gasthaus Gruber
Obersaifen

07.12.          MO
Senioren-

weihnachtsfeier
Schönegg
11.00 Uhr

Gasthaus Bohmann
Winzendorf

28.12.          MO
Senioren-

weihnachtsfeier
Saifen-Boden

11.30 Uhr
Gasthaus Gruber

Obersaifen

19.12.          SA
Senioren-

weihnachtsfeier
Pöllau u. Rabenwald

11.00 Uhr
Gasthaus Ritter

Pöllau


